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Die Hochzeitsfeier des Prinzen Heinrich

burg 24 Mai Mit einem hellen ſchöneni hewrgen begain der heutige Tag an hem nun auch
grt Sohn unſeres erlauchten Kaiſerpaares einen Herzens
Pund r das Leben ſchließen ſollte

Die Auffahrt in Charlottenburg
ur Trauung erfolgte vormittags zwiſchen 11 undi Anre Wiehe Charlottenburgs wimmelten von Menſchen

z rnehmlich am Schloſſe hatten ſich beträchtliche Maſſen an
und nelt 119 ühr rückten von der moabiter Seite her drei

en 2 GardeFeldArtillerie Regiments mit klingendem
Je an dem Schloſſe vorüber nach dem Fürſtenbrunner Wege

S dort die Ehrenſalven abzugeben Bald darauf erſchienen in
Woher Folge die Prunkwagen des Hofes Zuerſt kamen der

ßherzog von Heſſen der Großfürſt Sergins von Rußland
J der Prinz von Wales in der Uniform der Blücherhuſaren

d engliſche Botſchafter Sir Malet Unter Begleitung einer Ab
Zheiung von Garde du Corps wurde die PrinzeſſinnenKrone
erach bald darauf kam die Kronprinzeſſin dicht hinter ihr die
ln enden Enkel des Kaiſers Freundlich lüfteten die Kleinen bei

d m Grüßen der Umſtehenden die Strohhütchen Mit Jubel
urde der Feldmarſchall Moltke empfangen der nun allein im

offenen Wagen erſchien Die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl wardie nächſte der Erbprinz von Meiningen mit dem Prinzen Leopold

folgten ſodann ferner der Kronprinz von Griechenland endlich
im offenen Vierſpänner mit Spitzreiter fuhr der Bräutigam nebſt
ſeinem Bruder dem Kronprinzen an beide in der Uniform des
Seebataillons der Kronprinz zur Rechten ſitzend Zwiſchen allen
dieſen Herrſchaften aber wewegten ſich in bunter Reihe die Wagen
der hohen Staatsbeamten Generale und Hofchargen mit den
Damen derſelben bis kurz vor 12 Uhr die Auffahrt abſchloß

Jn der Kapelle
Von Berlin her rollten Karoſſe auf Karoſſe Somipage auf

Equipage mit den zur Trauung Geladenen zum charlottenburger
Schloß heran Jn kurzem entfaltete ſich in den Erdgeſchoß
räumen des Mittelbaues deren herrliche Dekorationen den
Genius des großen Schlüter verrathen ein glanzvolles groß
artiges Bild höfiſchen Lebens Der marmorbetkleidete runde
Mittelſaal des Schloſſes und die ſich rechts und links anſchließen
den Gemächer wo alles die Pracht des Barock athmet Gobelins
und farbenſchöne Seidengewebe mit goldenen Treſſen die Wände
bekleiden figurenreiche allegoriſche Gemälde aus dem Spiegelblau

der Decken herabſchauen koſtbare Porträts und Marmorwerke
im Verein mit prächtigen Seſſeln die Ausſtattung bilden war
der Konzentrationspunkt für die Geſellſchaft und die Mitglieder
des Hofes Jn jenem Schlafzimmer König Friedrichs wo
blauer Damaſt die Flächen der Wände verdeckt und King s aus

ezeichnete Holzſchnitzereien über den mit Spiegeln belegtenThüren die idndnden jedes Kunſtfreundes erwecken ſowie
im Spiegelzimmer mit ſeiner grünen Damaſttapete und den
Wand und Deckengemälden aus dem Leben der Pſyche welche
einſt Terweſten gemalt hatten ſich die Angehörigen der könig
lichen Familie und die hohen Gäſte ſchon um 11 Uhr ver
ſammelt Dort im blauen Salon fand kurz vor zwöilf Uhr
nachdem die Kaiſerin der Prinzeſſin Braut die Krone
auf dem Haupte befeſtigt hatte die ſtandes amtliche Ehe

ſchließung des hohen Brautpaares durch den Oberſtkämmerer
Otto Grafen zu StolbergWernigerode als Leiter des Miniſteriums
des königl Hauſes ſtatt Nach Beendigung dieſes kurz dauernden
Aktes ordneten ſich die verſammelten Hofſtaaten und als die
Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften ihre Plätze im Zuge
eingenomimen ſetzte ſich dieſer unter Vorantritt des Ober
Ceremonienmeiſters Grafen Eulenburg durch die Gobelinzimmer
und die anſtoßenden Prachträume nach der Kapelle in Bewegung
Dieſe war entſprechend der Bedeutung des Tages feſtlich und
farbenfroh ausgeſtattet Ein Raum von barocker Pracht in dem
Gold und Farbe ſich zur feinſten Harmonie einigen wird er
durchfluthet von hellem Licht welches von oben einfällt Ein
gewaltiges Gemälde von de Cockie Glaube Liebe den dar
ſtellend feſſelt durch ſeine Figurenfülle und ſeltſame Ueberſchwäng
lichkeit das Auge Voutengemälde mit bibliſchen Scenen ſchauen

von oben herab MedaillonReliefs bilden die Füllungen der
Wände welche durch goldig blaue Pilaſter gegliedert werden
Und zwiſchen dieſem halbverblaßten Meer von Farbe und ge
brochenen Lichttönen tummeln ſich Putten und n ſich
Kränze von Roſen in phantaſtiſcher Dekoration hin Vor der
Kanzel auf einem Podium von rothem Sammet war der Altar
aufgeſtellt ein geſchnitzter und vergoldeter Barocktiſch mit rother
Sammetdecke welcher zwei goldene Leuchter mit brennenden
Kerzen ein einfaches Kruzifix mit weißem Korpus und die Bibel
trug Rückwärts dieſes ſtimmungsvollen Aufbaues verbarg ein
dichter Hain von weißen und rothen Roſen die Wandfläche

du wahres Blüthenmeer welches den ganzen Raum durch
iftete

Erwin Falk
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Vor der Thür des Bureaus ſtanden zwei Herren welche den
Ankömmlingen entgegen kamen

Ah Herr Baron, begrüßte Warmuth den einen einen
langen blonden Herrn mit ariſtokratiſch geſchnittenen Bart
koteletts und militäriſchen Manieren ſehr erfreut Sie
hier zu ſehen

Der Angeredete erwiderte den Händedruck des Unternehmers
in der verbindlichſten Weiſe Hörte Sie wollten heute früh
hier ſein wohne ja ganz in der Nähe wollte nicht unter
laſſen Sie zu begrüßen hoffe Sie nehmen nachher ein
Frühſtück bei mir Sie und Frau Gemahlin darf ich
bitten mich vorzuſtellen

Warmuth wandte ſich an Gerda Baron Freihaus auf
Neuwieſe Fräulein von Schlieffen die Erzieherin meiner
Tochter Doktor Falk ein lieber Gaſt

Der Rittergutsbeſitzer ſtotterte eine Entſchuldigung und
wiederholte ſeine Einladung die indeß abgelehnt wurde

Höre Sie ſind wegen Seewalde zur Einigung gekommen,
bemerkte er indem er vertraulich Warmuth s Arm nahm und
ihn ſeitwärts führte in einer gewiſſen nervöſen ünruhe

Magnifiques Gut das Seewalde wäre entzückt Sie zum
achbarn zu bekommen darf ich gratuliren

Noch habe ich nicht abgeſchloſſen, erwiderte War
Muth kurz
u Ah bitte um Entſchuldigung wollte nicht indiskret ſein
r wie ſteht es mit der Sekundärbahn Würde der Guts

uf das Projekt zu Falle bringen
Warum das Seewalde würde mich ſchwerlich reich

machen Ueberdies ſind wegen der Bahn bereits Unterhandlungen
eingeleitet die mich gewiſſermaßen binden
We türlich natürlich rief Freihaus erleichtert aufathmend

reden de Beſten a lehnte a eerfügung nterhandlungen oder eUmzug haben z
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ber mich zu gebieten Herr Warmuth Wollen

Schon vor zwölf Uhr füllte ſich die Kapelle Die Miniſter
Mitglieder der Generalität und des diplomatiſchen Corps er
ſchienen in großer Gala in ihren goldſtrotzenden Uniformen undfarbigen Ordensbändern einen kängenben Eindruck machend
Man z Graf Moltke Graf Wahderſee ürſt Anton Radziwill
gürt euß VII in der rothen GalaUniform der Gardes du

orps Graf Lehndorff General v Pape den Präſidenten des
Reichstags v Wedell Piesdorf Graf Herbert Bismarck und
Staatsſekretär v Boetticher den Generalfeldmarſchall v Blumen
thal den engliſchen Botſchafter Sir Mallet den ruſſiſchen Bot
ſchafter den braunſchweigiſchen Geſandten v Kramm den heſſiſchen
Geſandten v Reinhardt den früheren Marineminiſter v Stoſch
den Generaladjutanten Graf v d Golz in rother Huſarenuniform
den ruſſiſchen Militärattaché Graf Kutuſoff und zahlreiche andereSpitzen der Geſellſchaft Kurz nach zwölf ubr ertönte das
Signal des Ober Ceremonienmeiſters und unter Vorantritt
des letzteren erſchien von der Porzellankammer her der
Hof Jn glanzvoller Fülle e ſich die Geſtalten
durch die weit geöffneten Flige thüren in den Kapellen
raum hinein Die Miniſter und Generale traten links unter den
Orgelraum und mit überraſchender Schnelligkeit war die Kapelle
binnen wenigen Minuten gefüllt Unter Vorantritt einiger
Kavaliere ſchritt das Brautpaar zum Altar hin um dort an
gelangt ſofort nach links zu treten und ſich dort zur Kaiſerin
Au t a die inzwiſchen durch eine Seitenthür auf einem Roll
ſtuhl eingefahren war niederzubeugen und ihr die Hand zu küſſenEinen ergreifenden Eindruck machte es die lichtumfloſſenen Ge
ſtalten des Brautpaares neben der in tiefer Trauer gekleideten
Greiſin ſtehen zu ſehen Nach Begrüßung der Hohen Frau trat
das Brautpaar von dem Altar zurück Die Toilette der
Braut beſtand aus einem Kleide von weißem Moirée antique
mit reicher Silberſtickerei und garnirt mit Gewinden von Myrthen
und Orangen und mit koſtbaren Spitzen welche einſt die Groß
herzogin Alice als Braut getragen hat und welche nebſt dem koſt
baren Schleier als Brautſchmuck im Hauſe Heſſen zu verbleiben
beſtimmt ſind Eine koſtbare Schleppe ebenfalls von weißem
Moirée antique mit Silberſtickerei fluthete wie eine Wolke hinter
der graziöſen Geſtalt der Prinzeſſin her deren Haupt denMyrthenkranz und eine mit Brillanten beſetzte und mit rothem
Sammet ausgeſchlagene Krone zierte Prinz Heinrich trug
MarineGalaUniform über der Bruſt das heſſiſche Ordensband
und die Kette zum Schwarzen Adlerorden und auf den Schultern
die weißen Schleifen des Hoſenbandordens befeſtigt Als das
Brautpaar mit den die Schleppe tragenden in weiße Seide ge
kleideten Damen vor dem Altar ſtand während rechts neben der
Schleppe ber Braut die deſignirte Ober Hofmeiſterin Freifrau
v Seckendorff in einer pompöſen Toilette von kaſtanienfarbenem
Sammet weilte ging ein Gemurmel der Bewunderung
über das ſchöne Bild durch die Reihen der Verſammlung
Nach dem Brautpaare folgte die Kaiſerin geführt vom Groß
herzoge von Heſſen jene in weißem ſilbergeſticktem Kleide
und zartblauer Seidenſchleppe im Haar ein prachtvolles Diamant
Diadem mit weißen Federn um den Hals eine Brillantrivière
und in der Hand einen Strauß von Flieder Der Prinz
von Wales in rother Huſaren Uniform mit der Frau Kron
prinzeſſin welche ebenfalls weiße Toilette und das rothe
Band des ruſſiſchen Katharinenordens angelegt hatte der Kron
prinz mit der Großfürſtin Sergius von Rußland
deren Toilette von heliotropfarbener Seide ein entzückendes
Farbenſpiel bot der Kronprinz von Griechenland mit
der Erbprinzeſſſin von Meiningen und die übrigen hohen
Herrſchaften ſchloſſen ſich an Alle begrüßten zunächſt die
Kaiſerin Mutter Dann nahm die Kaiſerin rechts und der
Großherzog von Heſſen links vom Altar Aufſtellung
fürſtlichen Mitglieder der Verſammlung gruppirten ſich im Halb
kreiſe um das Brautpaar während die ſonſtigen Geladenen den
weiten Hintergrund füllten

Beim Eintritt der hohen Herrſchaften hatte der Chor als
Präludium das Largo von Haendel vorgetragen Dann ſtimmte
er an Wie lieblich ſind die Boten die den Frieden verkündigen
Jn alle Lande iſt ausgegangen ihr Schall von Mendelsſohn
Bartholdy und als die letzten Töne verklungen fiel die Gemeinde
mit dem Lobe den Herrn den mächtigen König der Ehren ein
Jnzwiſchen öffnete ſich in der Nähe des Standortes der Kaiſerin
die hohe braune Flügelthür und in die Kapelle hinein trat ſtraff

Bart etwas ergraut aber die meiſten der Hochzeitsgäſte mußten
gewahr werden daß ſein Ausſehen doch beſſer war als man nach
den letzten Krankheitsfällen zu fürchten veranlaßt war Seine
Bewegungen zeigten in den wenigen Schritten die er vorwärts
that keine auffallenden Veränderungen gegen das früher an ihm

Verſammlung umher ja der Aufſchlag des Auges zum Himmel
wollte uns erſcheinen wie ein ſtilles Dankgebet daß ihm dieſes
Familienglück beſchieden war Se Majeſtät trug geſtickte
Generalsuniform das Band des heſſiſchen Ludwigsordens die
Ketten des hohen Ordens vom Schwarzen Adler des Hoſenband

gute Nachbarſchaft halten nicht wahr Und ſollte die Bahn
gebaut werden ſo werden Sie ſich gütigſt erinnern daß ſie
durch meine Grenzen gelegt werden muß muß Herr War
muth erlauben Sie daß ich Sie überzeuge ſtelle mein
Land unter günſtigen Bedingungen zu Kauf

Den jüngeren Mitgliedern der Geſellſchaft hatte ſich in
zwiſchen der zweite Herr ein Jngenieur als Führer durch die
berühmte Kolonie Warmuthshorſt angeboten Es gab hier
mancherlei Jntereſſantes zu ſehen namentlich die Ausſchmückung
der Jnnenräume des Bureaus Zum Theil waren dieſe mit
Jndianerwaffen Bogen Pfeilen und Streitäxten einige davon
ſogar echten Urſprungs und mit weniger authentiſchen Menſchen
ſkalpen behangen zum Theil hatten ſie dem Thatendurſt eines
maleriſchen Genies unter den jüngeren Baubefliſſenen zum
Tummelplatz gedient und zeigten ſich mit wunderbar farben
d den Schildereien im Genre des kühnen Humors

edeckt

Das heitere Lachen der jungen Leute tönte durch die ge
öffneten Fenſter ins Freie Warmuth horchte hin das Bau
terrain des Baron Freihaus ſchien ihn nicht weiter zu
intereſſiren er lenkte ſeine Schritte nach dem Bureau Dort
hatte man inzwiſchen einen Jmbiß ſervirt deſſen Hauptbeſtand
theil einige Flaſchen edlen Weines bildeten Bald klangen die
Gläſer zuſammen

Der Bau ſoll leben rief der Jngenieur
Jn Ewigkeit Amen vollendete Warmuth feierlich
Wie aber wenn einſt der Tag erſcheint wo die Hokttentotten

den Korjäken und Kamtſchadalen per Dampfroß ihre Viſiten
machen wo jeder Gutsbeſitzer ſeine kleine Privatbahn inner
halb ſeiner Grenzen hat, wandte Erwin ein

Der Tag wird kommen, nickte Freihaus
Dann bauen wir nach dem Mondel rief der Jngenieur

Sehen uns die olle Laterne in der Nähe an Nicht wahrFräulein von e Sie reiſen mit
Auf ſolch ſchwindlige Projekte laſſe ich mich nicht ein, ver

ſetzte Gerda näherte ſich der Thür
Die Herren folgten und man ſchritt den im Bau be

c Bahnkö pgrs vorwärts Der Jngenieurdarmuth ab und machte dann einem Werk
rer Platz der von den in einiger Entfernung beſchäftigten

der Saale Zeitung

ie übrigen P

und aufrecht Kaiſer Friedrich Sein Antlitz war bleich der Waſ

gewohnte Auftreten Das Auge blickte hell und freundlich in der H
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ordens des Hohenzollernordens Ein Kammerdiener ſtand hinter
dem Monarchen um ihm Luft zuzufächeln aber ſonſt erinnerte
nichts daran daß man es in dieſer hohen Geſtalt mit einem
Patienten zu thun habe Ka und zu ging über ſeine Züge
ein freundliches Lächeln der Kaiſer eintrat beugte er Levor Sr Kaiſerlichen Mutter nieder um ihre Hand ou küſſen
hörte er zur Seite des Altars neben der Kaiſerin Viktoria
die Traurede an und als der Moment des Ringewechſels n
war machte er mit einer Sewegang der Hand und
Blickes den Bräutigam darauf aufmerkſam daß jetzt der Moment
gekommen ſei um gegen Als der Segen über das Paar
geſprochen war nahte ſich dieſes der Großmutterund Küſſe und Umarmun en bedeuteten deren Segenswunſch
Während Prinzeſſin Heinrich ſich der Kaiſerin nahte ſchloß der
Kaiſer den geliebten Sohn innig in ſeine Arme ihn ſo recht feſt
an ſein Herz drückend Dann machte der Kaiſer eine jener Gruß
bewegungen gegen die Verſammlung wie man ſie ſonſt von ihmu ſehen e Er verließ hen Schrittes die Kapelle

hm folgte die Kaiſerliche Mutter alsdann das neuvermählte Paar
um bei geſchloſſenen Thüren in dem Nebengemache vor der Ab
reiſe von dem Vater und der Großmutter Abſchied zu nehmen
da an der Tafel im Trompetenſaale weder der Kaiſer noch die

vertrat die StelleKaiſerin Mutter theilnahmen Der Krynpring d
eu n auſeines Vaters und brachte den Toaſt auf die

Die Traurede
hatte zum Text Joh 14 27 Den Frieden laſſe ich euch meinen
Frieden gebe ich euch

Nach Tagen tiefer Trauer banger Sorge ſo führte der
Geiſtliche aus grüßt unſer Königshaus ein Maientag voll Glück
und Glanz Jhre Herzen in innigſter Neigung einander zu
gehörig werden vor Gottes Angeſicht den Bund mit Trauring
und Treueſchwur beſiegeln tit vereinter Hand legen die
beiden durchlauchtigſten Väter den Segen auf Jhr Haupt der
den Kindern Häuſer bauet Eine tief bewegte Mutter zieht das
Kind einer früh verklärten Schweſter als ihr eigenes an das
Herz Unſere Kaiſerin Mutter iſt mitten im Leid der Ver
einſamung voll Theilnahme für Jhr junges Glück für das
einſt der heimgegangene Kaiſer ſeine Hände ſegnend gefaltet
hat Und Englands Königin jüngſt noch in dieſem Gotteshauſe
gegenwärtig ſchließt heute an ihrem Jahresfeſte den Vermählungs
tag ihrer Enkel in ihr Gebet Von ſo viel Liebe und Treue ge
tragen von den Segenswünſchen der Geſchwiſter Verwandten
und Freunde umringt ſelbſt heißen Dankes voll ſo treten
Sie in dieſes erinnerungsreiche Heiligthum und empfangen vor
demſelben Altar an dem vor vierzig Jahren unſer theurer Kaiſer
ſein Konfirmationsbekenntniß ablegte die gnadenreiche Zuſage
des ewigen Friedefürſten Den Frieden laſſe ich euch meinen
Frieden gebe ich euch Das Wort Friede iſt Jhnen gnädigſte
Prinzeſſin ein vertrauter Klang trägt doch Jhr Name die ſtete
Erinnerung daran Der Glaube iſt des Friedens theilhaftig und
die Liebe bleibt ihres Weges gewiß auch wenn es in dieſen
Tagen einen Abſchied gilt von einem geliebten Vater von einem
unausſprechlich theuren Grabe von der traut gewordenen Um

nung der Heimath Vertrauend blicken Sie zu Jhrem hohen
erlobten auf Dein Volk iſt mein Volk Dein Gott iſt mein

Gott Ueber alle irdiſchen Bande empor ruft die e
Stunde Sie zu dem hin der den Seinen verheißen hat Siehe
ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende zu ihm der in
Tagen gemeinſam getragenen Leides Jhren Bund vertieft hat
und der auch heute ſeinen Heilandsgruß wiederholte Friede ſei
mit euch Den Frieden laſſe ich euch meinen Frieden gebe
ich euch, das war er der Jhnen durchlauchtigſter

rinz vor nun elf Jahren in der Oſterzeit drüben in der Schloß
kapelle Berlins entgegentönte als Sie Jhr Einſegnungsgelübde
darbrachten und Sich zugleich zum Eintritt in jenen Beruf für
alle die Wanderjahre rüſteten Wieviel Reiſen auf den großen
Waſſern wie viel Arbeiten und Erlebniſſe Gefahren und Be
wahrungen J zwiſchen jenem Tage und dem heutigen ganz
im Sinn und Segen des Seemannsſpruches den Jhnen damals
der 107 Pſalm mitgab Die des Herrn Werke erfahren haben
und ſeine Wunder im Meer ſie ſchrieen zum Herrn in ihrer No
und er ſtillte das Ungewitter Er brachte ſie zu Lande na
ihrem Wunſch Sie ſollen dem Herrn danken um ſeine Güte u

der die er an den Menſchenkindern thut Die
aſſerwogen im Meer ſind groß der Herr iſt größer in der

Höhe Wind und Wogen ſchilt und bedroht er Schweig und
verſtumme So reicht er im Bilde und Gleichniß die Erfüllung
S dar Den Frieden laſſe ich euch meinen Frieden
gebe ich euch

Vom Pfingſtfeſt kommen wir War jene erſte Gemeinde ein
Herz und eine Seele wie ſollte nicht eine in Chriſto Jeſu ge
ſchloſſene Ehe ein Friedensbund ſein Wie Chriſtus geliebt hat
die Gemeinde und ſich ſelbſt für ſie ſo ſoll der Mann
des Weibes Haupt ſein ritterlich ſchonend und ſchützend für

um ſeine Wunder

ſorgend und fürbittend Und wie die Gemeinde Chriſto unter
than iſt ſo das Weib des Mannes Herz in Treue und Vertrauen

Arbeitergruppen herankam und ſeinen Chef begrüßte während
jener ſich wieder den jungen Leuten als Führer und Erklärer
anſchloß Es war eine ſchwierige Stelle der Bahn Eine
Strecke lag in tiefem Einſchnitt deſſen Böſchungen fort
während nachrutſchten weiter unterhalb war unſicheres Moor
land Ueber eine ſumpfige Einſenkung durch welche Dir
Laufes ein Flüßchen ſchlich wurden Dämme und ein kunſtvolles
Brückenwerk geführt Wie Ameiſenſchwärme bewegten ſich die
Geſtalten der Arbeiter bald vereinzelt bald haufenweiſe
innerhalb und auf den Erdwällen daran herumkriechend ge
bückt im heißen Sonnenbrand Schaufel und Hacke handhabend
in unabſehbar langer Kette kleine Karren vor ſich herſchiebend
Links die Ausläufer des verwüſteten Waldes rechts ein breiter
Streifen ſtreitigen Grenzlandes zwiſchen den altangeſeſſenen
Mächten des Ackerbaues und den rückſichtslos vordringenden
des Wegebaues Jenſeits derſelben wogten die Kornfelder
grünten die Wieſen und weidete das Vieh in altgewohnter Ruhe
Darüber leuchtete der tiefblaue von ſommerlichem Gewölk im
Nordweſt leicht verhangene Mittagshimmel

Dieſe Stelle hat uns viele Sorgen gemacht, ſagte War
muth indem man die Erdarbeiten näher in Augenſchein nahm
Die Schüttung hier iſt zweimal verſunken und die Koſten des

Brückenbaues überſteigen den Voranſchlag um das Vier
fache

Wenn wir nur fertig werden und zur rechten Zeit über
geben können, meinte der Ingenieur bedenklich Obendrein
fangen die Leute ſeit einigen Tagen an ſchwierig zu werden
Unter den Accordarbeitern am Brückenbau ſind einige ſchlechte
Subjekte ehemalige Herren die nicht arbeiten wollen und die
andern verführen In der Budike führen ſie das große Wort
Da geht es jetzt immer hoch her nicht wahr Leo

So du kennſt die Herren fragte Warmuth ſeinen
geſe ne ſeinen dunklen Augen anblitzend o ſind

e her
Lev zog die Stirne kraus und ließ den Kopf hängen wagte

aber nicht der in ſcharfem Ton wiederholten ſeinesOheims die Antwort zu weigern Frage
er hat als Offizier

bei der Fremdenlegion in Algier geſtanden
Der Eine iſt ein polniſcher Edelmann

weingefangen entkam nach Amerika adeiele in Ketten de



in Demuth und Counaude
T Spitz ul der le ſoll Graf v Bernſtorff Untersfſe vom Magdeburg Huſ Regt Nrund Souitinth n der See de on Felbtte et t en v e at hofft duldet trägt Jn dem Nan und Toneahnen ehe die Wien e eines ewigen h et Bng den i See

iches das Gerechtigkeit te ken S c Troſt und Halt ſo ziehen
kenne 4t r n W i ſt de Nu e ine d ſeng

irrni adent Ankerwurf des Gebetes
Grund der Ewigkeit eine Zufluchtsſtätte leutſeliger Barmherzig
eit je höher ragend je weiter ſichtbar um ſo vorbildlicherS Felahun des C igen Wortes wie Jhnen die Dom

de in dieſer Stunde die beilige Schrift überreicht fürden Hausaltar in Tagen der Trübſal eine Schule des
ibens kraft der Erfahrung Jeſus giebt Frieden nicht wie

die Welt giebt Einen donnernden Salut wird hernach der
Mund der Geſchütze ſagen in ein Hallelujah wird dieſe Feier
austönen und Tauſende zumal die Glieder der vaterländiſchenFlotte jauchzen dieſem Ehe und Freudentage zu Wie in
dieſen Monaten betende Mittrauer und Aorge unſer Volk mit
unſerm Fürſtenhaus verband ſo heute die eitfreude und das
Mitdanken das iſt der Kern und die Krone aller Segenswünſche
über Sie Gieb ihnen deinen Frieden o Jeſu

Ringewechſel und Segen
Gegen Schluß der Rede die mit ſonorer Stimme klar unddent v en ward ſtand der Kaiſer in voller Höhe auf

und ſich auf ſeinen Säbel ſtützend mahnte er in dieſer ſtatt
lichen ungebrochenen Haltung an die Tage ſeiner vollen Kraft
Aufmerkſam lanſchte er tiefe Izvegung in den bleichen Zügen
den Worten des Geiſtlichen Als die letzten Worte geſprochen
fiel der Chor mit dem Choral von Sullivan O göttlich Licht
imſeres ewigen Vaters und unſeres himmliſchen heil gen und
ſel gen Jeſu des Heilands ein und als er beendet folgte die
feierliche Ceremonie des Ringewechſels die der Donner der
Kanonen begleitete die Einſegnung das Gebet das Vaterunſer
und der Segen Laut und feſt tönte das Ja des Prinzen auf
die Frage des Predigers ob er das Bündniß für das Leben mit
ſeiner erlauchten Braut ſchließen wolle ſchüchtern und leiſe die
Antwort der Prinzeſſin Zärtlich hingen die Augen der Eltern
in dieſem Moment an dem jugendfriſchen Paar das hoffnungs
froh der Zukunft entgegenſieht

Vor dem Schloß
Während der Trauungsfeierlichkeit herrſchte Stille vor dem

Schloſſe Um 12 Uhr erdröhnten dann die fechsunddreißig
Kanonenſchüſſe die den Augenblick des Ringewechſels bezeichneten
Sämmtliche Glocken der Stadt Charlottenburg begannen zu
länten die Artillerie rückte wieder ab während die Hochzeits
eſellſchaft beim Frühſtück ſaß Jn dieſer Pauſe blühte unten der

Weizen der ſpekulativen Händler welche mit Feſtzeitungen und
ähnlichen auf den Tag berechneten Erzeugniſſen in Maſſen auf
dem Platze erſchienen waren jeder griff nach den Bildern und
Lebensbeſchreibungen der hohen Vermählten um ſich die Zeit
bis zur Abfahrt derſelben angemeſſen zu vertreiben

Deutſches Reich
Dem Bundesrath iſt der Geſetzentwurf für ElſaßLothringen

betreffend das Theilungsverfahren und den gericht
lichen Verkauf von Liegenſchaften in der vom
Landesausſchuß von ElſaßLothringen angenommenen Geſtalt
zur nochmaligen Beſchlußfaſſung vorgelegt worden Der Ent
wurf hat im Landesausſchuß verſchiedentliche Abänderungen
erfahren Ein Paragraph deſſelben iſt geſtrichen zwei neue
ſind hinzugefügt worden

Nach 8 8 des Bau Unfallverſicherungsgeſetzes vom 11 Juli
1887 findet in Streitigkeiten über Unterſtützungsanſprüche welche

den nicht gegen Krankheit verſicherten Regiebau
arbeitern während der erſten 13 Wochen nach dem Betriebs
unfall zuſtehen dort wo das Verwaltungsſtreitverfahren nicht
beſteht das Verfahren nach 88 20 und 21 der Gewerbeordnung
ſtatt Für die letzteren ſollen nach einer Beſtimmung der Herren
Miniſter für Handel und Gewerbe und des Jnnern diejenigen
Vorſchriften Geltung haben welche für gleichartige Fälle im
Geltungsbereich des landwirthſchaftlichen Unfallverſicherungs
geſetzes vom 5 Mai 1886 beſtehen

Karlsrnhe 24 Mai Die Kronprinzeſſin von
Schweden iſt nachmittags hier eingetroffen und am Bahnhofe
von dem Großherzog der Großherzogin den Prinzeſſinnen Wil
helm Eliſabeth und Marie ſowie von dem Staatsminiſter
Der Turban dem preußiſchen Geſandten von Eiſendecher und dem
Stadtkommandanten empfangen worden

Strafzburg i/E 24 Mai Behufs Ausführung der Ver
ordnung vom 22 betr den Paßzwang iſt eine Au
weifung an die Landesbehörden erlaſſen worden Dem Elſäſſer

vurnal zufolge iſt gegen den Färbermeiſter Appel ſowie
gegen den Eiſenbahnangeſtellten Dietz und deſſen Ehefrau
das Hauptverfahren wegen Landesverraths eröffnet

Straßburg i/E 24 Mai Der Landwirthſchafts
ath beſchloß einſtimmig an die deutſche Landwirthſchaftsgeſell

chaft das Erſuchen zu richten eine allgemeine deutſche
and wirthſchaftliche Ausſtellung im Jahre 1890 in
Straßburg abzuhalten

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvs A Er
zennungen Beförderungen und Verſezungen Jm aktiven
Peere v Hasſel Gen Major und Chef des Generalſtabes des
V Armeecorps zum Commandeur der 15 Jnf Brig v Langenbeck
Pberſtlt und Commandeur des Rhein Ulan Regts Nr 7 unter Verſetzung in
ben Generalftab der Armee zum Chef des Generalſtabes des IV Armeecorps
rnannt Siber Sek Lt vom Magdeb Füſ Regt Nr 36 zum Pr Lt
oldbeck Port Fähnr vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 zum Sek Lt
anſe Unteroff vom Magdeb Füſ Regt Nr 36 Betcke Freiherr
Stetten Unteroffe vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 Nöoebel

Anteroff vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 Graf v d Schülenburg

inem Bergwerk wurde reich verſpielte alles und mußte fliehen
veil er einen kalt gemacht

Die Hälfte davon mag wahr ſein Und der Zweite
War Kaufmann machte Bankerott reiſte dann als Kaſſirer

tit einer Menagerie brannte durch trieb ſich eine Zeit lang
London und Hamburg herum als Kellner Colporteur Agent

hatte aber immer Pech
Hat er auch ſchon im Zuchthaus geſeſſen

Leo wurde roth und drehte ſich trotzig um
Du ſcheinſt ja tief eingeweiht in die Vergangenheit dieſer

hrenmänner, fügte Warmuth hinzu Sie ſehen Doktor
alk das ſind Exiſtenzen Zwei ſolche Kerls genügen eine
inze Arbeiterſchaar zu demoraliſiren aber ſie ſind keineswegs
e einzigen ihrer Art Und mit ſolchem Material haben wir

arbeiten Kolumbus unter ſeiner Sträflingsmaunſchaft
echte nicht ſchlimmer dran fein als wir mit dieſer Bande

Es muß aber intereſſant ſein dieſe Herren ihre Abenteuer
zählen zu hören, meinte Falk

O gehen Sie nur einmal abends mit in die Budike, er
derte Leo plötzlich auflebend Sie glauben nicht was die
ute alles geſehen und erlebt haben

Da haben lachte Warmuth Gehen Sie nur mit
n Doktor Falk Sie können da etwas lernen Einſtweilen
fe mir einmal deine Freunde her Leo
eo ging auf die beim Einrammen der Pfähle am Brücken

beſchäftigten Arbeiter zu die anderen folgten langſam

riede und Freude im eigen Geiſt Kegt r t ein Palent ihrer Charge verliein h e n

egts Hoeppner Pr Lting Nr 96 à la emter 5 en Drag Regt Nr 6 ein Patent ſeiner Charge verliehen
im Preet vom Magdeb Jäger Bat Nr 4 zum Hauptnut unde Keſbrbert Herhudtv Rohden Pr Lt à la suite des 2

hinab in den e Juf Regts Nr 77 unter Bela ſang i en Korhnande als Adjut
hder 20 Jnf Brig zum Magdeb Füſ Regt Nr 36 à la suite deſſelbenv S S rer und perſönlicher Adjutant des Herzogs von Sachſen

dittenkurg ein Patent ſeiner Charge verliehen Brandhorſt Sek
Lt vom Magdeb Feld Art Regt Nr 4 zum PreLt befördert Der Unter
offizier v Stamm ford vom Thüring Feld Art Regt Nr 19 zum
Fähnr befördert Klein Pr Lt à la suite des Magdeb Feld Art Regts
Hr 4 unter vorläufiger Belaſſung in dem Kommando als Adjüt bei der Art
Schießſchule zum überzähl Hanptm befördert Madlung Pr Lt vom
Magdeb Feld Art Regt Nr 4 unter Stellung à la zuite dieſes Regts zur
Dienſtleiſtung als zweiter Depotoffizier zum Brandenb TrainBat Nr 3 kommandirt Jm Seurtaubte nan Riechelmann Vicefeldw vom
Landw Bats Bezirt Halberſtadt zum e Lt der Reſ des Kaiſer Alexander
Garde Gren Regts Nr 1 befördert v hre Sek Lt von der Reſ des
Poſen Ulan Regts Nr 10 zum Pr Lt v Douglas Vicewachtm vom
Landw Bats Bezirk Aſchersleben zum Sek Lt der Reſ des Huſ Regts König
Wilhelm Nr 7 Schnitzker Vicefeldw vom Landw Bats Bezirk Halle
um Sek Lt der Reſ des 2 Großherzogl Heſſ ges Großherzog
r 116 Kleinau Vicefeldw vom Landiw Bats Bezirk Torgau m Sek

Lt der Reſ des 4 Thüring e Nr 72 beſördert v Bloedan
Pr Lt von der Jnf des 2 Aufgebots des Landw Bats Bezirks Altenburg
in die Kategorie der Reſ Offize verſetzt und als ſolcher dem 7 Thüring Jnf
Regt Nr 96 zugetheilt Leſer Sek Lt a D im Landw Bats Bezirk
Halle zuletzt von der Fuß Art des 2 Bats Halle 2 Magdeb Landw Regts
Nr 27 in der Armee und zwar beim Beurlaubtenſtande des Sanitäts Corps
als Aſſiſt Arzt 2 Kl der Laudw 2 Aufgebots mit Patent vom 12 Dez 1872
wiederaugeſtellt Keßler Vicefeldw vom Landw Bats Bezirk Bremen zum
Sek Lt der Reſ des Anhalt Jnf Regts Nr 93 befördert Frhr v Eber
ſtein Sek Lt a D im Ländw Bats Bezirk Wiesbaden zuletzt im 2
Magdeb Jnf Regt Nr 27 in der Armee und zwar als Sek Lt der Reſ des
2 Magdeb Jnf Regts Nr 27 wiederangeſtellt Loth Vicewachtm vom
Landw Bats Bezirk Erfurt zum Sek Lt der Reſ des Heſſ Feld Art Regts
Nr 11 befördert Wiedemann Vicewachtm vom Landw Bats Bezirk
Erfurt zum Sek Lt der Reſ des Magdeb TrainBats Nr 4 befördert

4 B Abſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere Peterſen Gen
Major und Commandeur der 15 Jnf Brig mit Penſion der Abſchied bewilligt
Pochhammer Oberſtlt von der 2 Jng Jnſp und Jng Offiz vom Platz
in Neiße in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion und der
Uniform des Magdeb Pion Bats Nr 4 zur Disp geſtellt Jm Be
urlaubtenſtande Gebſer Duncker Hauptleute von der Jnf
1 Aufgebots des Landw Bats Bezirks Magdeburg mit ihrer bisher Uniform
Kubiſch Sek Lt von der Jnf des 1 Aufgebots deſſelben Landw Bats
Bezirks mit der Landw Armee Uniform Schaefer Hauptm von der Jnf
1 Aufgebots des Landw Bats Bezirks Erfurt als Major mit ſeiner bisher
Uniform Düſing Hauptm von der Jnf 1 Aufgebots deſſelb Landw Bats
Bezirks mit ſeiner bisher Uniform Frhr v Lucius Major von der Kav
1 Aufgebots des Landw Bats Bezirks Sondershauſen mit ſeiner bisher
Uniform der Abſchied bewilligt

Halle den 25 Mai
Frühjahrsverſammlung des Vereins der Aerzte

im Regierungsbezirk Merſeburg und
Herzogthum Anhalt

am 24 Mai
Die Verſammlung war von etwa 40 Mitgliedern beſucht und

wurde von Hrn Sanitätsrath Hüll mann cröffnet welcher ein
leitend einige geſchäftliche Mittheilungen machte Danach hat ſich
u a die Zahl der Mitglieder ſeit Oktober 1887 um 21 nämlich
auf 182 147 Preußen und 35 Anhaltiner gehoben Dieſer un
gewöhnlich hohe Zuwachs ſei zurückzuführen theils auf perſönliche
Bemühnungen theils auf ſachliche Erwägungen insbeſondere auf
die Schaffung der Aerztekammern Die Jahresrechnung weiſt in
Einnahme 1855 in Ausgabe 1027 M und einen Beſtand von
828 gegen 1043 M im Vorjahre nach

Bei der hierauf vorgenommenen Vorſtandswahl wurden für die
nächſten 5 Jahre Hr Sanitätsrath Der Hüllmann Halle zum
Vorſitzenden und die Herren DD San Rath Meyer Metzner
Prof Seeligmülkler Stadtphyſikus Sanitäts Rath Riſel
Halle zu Beiſitzern gewählt ferner die Herren Hüllmann
Halle und Medizinalrath Richter Deſſau zu Vertretern auf dem
nächſten Deutſchen Aerztetage ernannt und endlich die Herren
DDr Hüllmann Geh Medizinalrath Wolff Merſeburg
Gräfe Giebichenſtein Mann Deſſau Schröder Weißenfels
und zu Erſatzmännern derſelben Riſel Hertzberg und
Metzner Halle berufen

Zum nächſten Punkte der Tagesordnung Diskuſſion über den
Vortrag von P Fielitz Querfurt Die Typhusepidemie im
Geiſelthale, entnehmen wir dem im Druck vorliegenden Vortrage
Einem im Mai 1886 in dem Stunde weſtlich von Mücheln ge
legenen Dorfe St Micheln vorgekommenen Typhusfalle der nicht
weiter beachtet wurde weil in dieſer Gegend Unterleibstyphus
ſporadiſch häufig vorkommt folgten am 6 Juni 2 weitere Er
krankungen und vom 16 Juni ab brach die Krankheit faſt zu
gleicher Zeit an verſchiedenen anderen Orten immer ſchneller auf
einander aus Jn der Stadt Mücheln erkrankten 25 Proz der
Bevölkerung im Amtsbezirk St Ulrich 56 Proz und im Amts
bezirk Geiſelthal 47 Proz Jm ganzen erkrankten 364 Perſonen
und zwar 50 5 Proz männliche und 495 weibliche 42 Proz
Kinder mit 1564 Krankentagen und 58 Proz über 14 Jahre alte
Perſonen mit 3877 Krankentagen Geſtorben ſind 7 Proz der
Erkraukten im Amtsbezirk St Ulrich 3 Proz in Stadt
Mücheln 4 und im Amtsbezirk Geiſelthal 7 Proz

Die Entſtehung des erſten Falles laſſe ſich nicht mit Gewißheit
beſtimmen Nur das Eine ſei ſicher daß eine Einſchleppung von
auswärts nicht ſtattgefunden Wenn man ſich die Natur des
Typhusbacillus mit ſeiner enormen Lebeusfähigkeit vor Augen
halte ſo erſcheine es am einfachſten ein Vorhandenfein deſſelben
von früher anzunehmen Der Baeillus bezw das frankinachende
Agens bilde ſich nicht im Menſchen ſondern gelange fertig in
denſelben Typhus enlſtehe alſo z B nicht etwa durch Genuß
verdorbenen oder ſchlechten Waſſers wenn nicht mit oder neben
dieſem zugleich der Typhuskeim eingeführt werde Wie ſelten
werde ſchlechtes Trinkwaſſer mit einer Typhusepidemie in Ver
bindung gebracht im Gegenſatz zu den maſſenhaften Fällen wo
daſſelbe ungeſtraft getrunken wurde Das Waſſer kann eben nur
zur Verbreitung aber nicht zur Entſtehung des Giftes beitragen
Beſſere Angaben könnten über die Verbreitungsweiſe gemacht
werden Der erſte Fall in St Micheln ſei wie bereits erwähnt
nicht weiter beachtet alſo auch keine Vorſichtsmaßregel angewandt
um eine Weiterwirkung des Keimes zu verhüten Die Ent
leerungen wären nach gewohnter Weiſe im Hofe auf den Dünger
haufen gegoſſen ſodaß der Boden mit Typhuskeimen verſehen
wurde von denen natürlich auch die dicht vorbeifließende Geiſel
aufnahm Da nun das Geiſelwaſſer zum Trinken allgemein be
nutzt wurde habe der Bacillus zunächſt auf dieſe Weiſe Ver
breitung gefunden Weil aber das Schöpfen von Trinkwaſſer
aus der Geiſel ſofort unterſagt und gegen die Annahme
einer Zuführung des Giftes d das Grundwaſſer
nach den Brunnen gewichtige Umſtände direkt ſprachen
müßten die weiter erfolgten Erkrankungen auf Verbreitung
durch Bodenluft zurückgeführt werden Bei der Erwägung
daß ein Vorhandenſein des Typhusbacillus allein nicht genügt
eine Epidemie hervorzurufen ſondern daß beſtimmte Bedingungen
erfüllt ſein müſſen beſonders ma der Typhuskeim die Mög
lichkeit finden weiter zu gedeihen bezw ſich zu erhalten konmme
man auf das Jntereſſanteſte der ganzen idemie ſie zeige
ſchlagend wie Typhus wohl verſchleppt werden könne aber
niemals Epidemien mache an Orten dexen Untergrund nicht diebezügliche Beſchaffenheit habe Die Frage der Belbreitung
durch unmittelbare Anſteckung ſei jedenfalls ſchwer zu
beantworten eigentliche direkte Uebertragung ſei in keinem Falle
mit Sicherheit beobachtet worden

Bei der J rege über den Nutzen der geſundheitspolizeilichenn welche übrigens vielen Geſchäftsleuten Schaden ge
bracht hätten dürfe man ſich nicht optimiſtiſchen Täuſchungen
hingeben und glauben ſelbſt mit Strenge eine ſolche Epidemie

Fortſ folgt unterdrücken zu können Das wird einmal verhindert durch die

Nr 10 Natur die mächtiger iſt als der Menſch durch Zubereitung des
Üntergrundes u dergl zum andern aber auch durch die Menſchenſelbſt W es infolge ſchlechter ſozialer Stellung ſei es aus Gleich
giltigkeit und Dummheit Trotzdem würde ohne ſo ſtrenge MaßLegeln die Epidemie größere Ausbreitung erlangt haben Man
a einen Theil des nſeſungeriee unſchädlich machen Voll
tändig würde das auch beim beſten Willen nicht möglich ſein
und es ſei in den nächſten Jahren mehr denn je Vorſicht nöthig
damit die Funken die als Typhuskeime noch im Voden liegen
nicht wieder zur Flamme werden Eine Unſchädlichinachung der
Enlleerungen und der Wäſche des Kranken durch Desinfektion ſei
deshalb durchaus nöthig Das muß gleich im Krankenzimmer

eſchehen wie dieſes überhaupt der peinlichſten Beauſſichtigung
edürfe h er aus r fortbleiben was nicht

nothwendig hingehört Kleider Speiſen xZ Erhrierung an welcher ſich die Herren Riſel Richter
Fielitz und Hildebrandt Hettſtedt betheiligten ergab Ueber
einſtünmung dahin daß Trinkwaſſer nur den Typhus hervor
rufen könne wenn vorher Typhnusbacillen hineingekommen ſind
daß aber die Anſchanungen über den Einfluß des Bodens und
der Bodenluft auf Typhuserkrankungen durchaus auseinandergehen
Hr D Riſel bezeichnete die Anſchauung die Bodenluft habe einen
weſentlichen Antheil an der Verbreitung der Typhusepidemien als
nicht zutreffend während nach Hrn Mediz Rath Richter von
400 im Kreiſe Jeßnitz vorgekommenen Erkrankungen z auf Jn
fektion durch Bodenluft zurückzuführen ſeien Nach den Aus
führen des Letztgenaunten haben durch Trinkwaſſer hervorgerufene
Epidemien ein exploſives Anſehen Recht lehrreich waren auch
Mittheilungen über beobachtete Verbreitung von Typhus durch
Nahrungsmittel U a erkrankten 2 junge Damen infolge Ge
nuſſes von Milch welche eine zeitlang in einem Zimmer geſtanden
in dem ein Typhuskranker gelegen ferner ein Mädchen das ein
Frühſtück verzehrte welches vorher mit Wäſche aus einem Hauſe
in direkte Berührung gekommen in dem Jahr zuvor Typhus
erkrankungen vorgekommen waren Auch über Krankheits Er
ſcheinungen in neuen mit infizirter Erde Wellerwänden her
geſtellten Häuſern wurde berichtet

Hierauf folgte ein Vortrag des Hrn Dr Hildebrandt Hett
ſtedt über Tracheotomie bezw eine ihm eigenthümliche Art der
Ausführung derſelben welcher ſich in ſtreng wiſſenſchaftlich
techniſchen Bahnen hielt ſog nWeiter ſprach Hr Kreisphyſikus Dr Fielitz Querfurt über die
Frage Welche Verpflichtungen hat der praktiſche Arzt eine
Reſorm des Hebeammenweſens anzuſtreben Der Hr Redner
führt aus daß die von der Aerztekammer zu Magdeburg der
königl Staatsregierung einſtimmig vorgeſchlagenen Maßregeln
insbeſondere die Gründung von Wöchnerinnen Aſylen nur für
größere Städte Bedeutung haben Vor allem ſei aber eine
Reform des Hebeammenweſens auf dem Lande dringend noth
wendig Nach eingehender Begründung bittet der Hr Redner
folgenden Theſen zuzuſtimmen

1 Eine Reform des Hebeammenweſens iſt erforderlich
2 Dieſelbe läßt ſich nur ganz allmälig durchführen Aus

ſterben der alten Hebeammen
3 Wöchnerinnen Aſyle können in großen Städten heilſam

wirken in ländlichen Bezirken nie beſtehen
4 Eine genoſſenſchaftliche Organiſation des Hebeamnmenweſens

iſt abgeſehen von ihrer Undurchführbarkeit auf keinen
Fall wünſchenswerth

5 Eine exakte Reform des Hebeammenweſens beſonders
ſtrenge Autiſeptik bei Geburten wird nur möglich werden
z die praktiſchen Aerzte ein lebhaftes Jntereſſe dafür be
thätigen

6 Die Behörden müſſen hierzu die Vorbedingungen ſchaffen

indem ſie dafür ſorgen daß Sa die Miniſterialverfügung vom 6 Aug 1883 wirklich zur
Durchführung gelangt

b die Toxe für Hebeammen eine mäßige Erhöhung er
fährt und

e ganz einfache Desinfektionsvorſchriften für Hebeammen
erlaſſen werden

Jn dem Vortrage wurde eine Fülle Anregungen gegeben ſodaß
die Verſammlung beſchloß die Erörterung darüber der nächſten
Generalverſammlung vorzubehalten Hr PDr Fielitz wurde behnfs
Drucklegung um ſchriftliche Ausarbeitung des Vortrages gebeten
und zum Schluß nur noch dem zufällig anweſenden Hrn De
Brennecke Magdeburg welcher die Schaffung von Wöchnerinnen
Aſylen angeregt hat das Wort zu einer kurzen ſachlichen Auf
klärung verſtattet Hr De Brennecke will ſich bei der Berathung
der Angelegenheit in der Herbſtverſammlung einfinden und ſeinen
Standpunkt vertheidigen

Gerichtsverhandlungen
Halke 25 Mai Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Ein Fall fahrkäſſiger Tödtung eines Menſchen bildete den
Gegenſtand der Anklage gegen den 18 jährigen Bergarbeiter
Martin Henning aus Burgörner aus Dorf Alsleben gebürtig
Am 17 Sept v J war es geſchehen daß der jetzige Angeklagte
in Alsleben beim Paſſiren der neuen Thorſtraße mit einem uu
beladenen Wagen den Knecht Kunze daſelbſt durch Ueberſahren
derart verletzte daß der Tod des Verletzten die Folge geweſen
Das Unglück hatte ſich dergeſtalt ereignet daß K in bezeichneter
Straße mit ſeinem beladenen Wagen um eine Ecke gebogen und
ihm Henning vom oberen Theile der Straße entgegengekommen
Kunze s lauter Zurnuf zu halten iſt von Henning unbeachtet ge
laſſen worden wie auch eine Wiederholung des Haltrufes und
eine ähnliche Aufforderung einer zugegen geweſenen Frau Nun
iſt der Straßentheil an beſagtem Punkte ſehr enge uur 45 m
breit mit ſehr ſchmalem Bürgerſteig auch iſt die Straße ab
ſchüfſig mit einer Steigung von 1 30 und gilt als höchſt gefähr
liche Verkehrsſtelle im Orte Durch Henning s Weiterfahren iſt
er ganz dicht an Kunze s Wagen welcher angehalten vorbei
gekommen Kunze aber der zwiſchen Vorder und Hinter
rad ſeines Wagens geſtanden hat ſich vor der drohenden
Gefahr durch Beſteigen ſeines Fuhrwerks retten wollen was ihm
nicht gelungen da er von den Rädern des Henning ſchen Wagens
gefaßt und überfahren worden Als letzterer vorüber und
weiter gefahren war hat Kunze der zuvor jämmerlich
um Hilfe gerufen ſchrecklich verletzt am Boden gelegen
indem ihm das linke Bein und der linke Oberſchenkel
zermalmt geweſen und zwar derartig daß der Oberſchenkelkuochen
herausgetreten während eine große Blutlache von erhebliche
Blutverluſt des Ueberfahrenen gezeugt Derſelbe iſt nach dem
ſtädtiſchen Krankenhanſe zu Bernbürg gebracht worden und daſelbſt
nach einigen Tagen verſtorben Der Angeklagte erklärte ſich nicht
ſchuldig da er angeblich re rn nicht gehört dies ex
ſchien unglaubhaft da jener Ruf ſo laut geweſen daß er von
mehreren Perſonen in Zimmern mit verſchloſſenen Fenſtern ge
hört worden Die Schuld des Aungeklagten konnte nach der
Beweisaufnahme keinem Zweifel unterliegen und es wurde die
Strafe dem Antrage der Staatsanwaltſchaft entſprechend auf
I Jahr Gefängniß feſtgeſetzt mit Begründung daß eine erhebliche
Fahrläſſigkeit des Angeklagten vorliege der die ihm obliegende
Aufmerkſamkeit aus den Augen geſetzt auch die Oertlichkeit als

efährlich kannte und wiederholten Zuruf unbeachtet ließ
egen Betrugs im wiederholten Rückfalle angeklagt erſchien aus

Unterſuchungshaft vorgeführt die unverehel Emilie Schmidt
hier 27 Jahre alt aus Wetzendörf gebürtig mehrfach wegen
Betrugs auch mit Zuchthaus vorbeſtraft Diesmal waren es
drei Fälle erwähnten Verbrechens welches die Angeklagte be
gängen verübt im Juni v J hierſelbſt Der verehel Arbeiter
K entlockte ſie ein Darlehn von 2 M gegen Verpfändung eines
goldenen Ringes unter dein Vorgeben dies Schmnuckſtück ſei

16 M werth Dann verſchaffte ſich die Angeklagte vom Ehemann
der Viktuglienhändlerin H zweimal Waaren im Betrage von 5,50 M
auf Kredit unter Vorſpfegelung der falſchen Thatſache daß FrauH ihr den gewünſchten Kredit bewilligt habe Der goldene
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n gekauft zu habenr ehe s Kebe von einem erhalten der
de M angegeben haben ſoll Mildernde Um

d de der Sicetttände i etrügerin na em Antrage der Staatsde die Strafe auf 2 Jahre Juchthaus nebſt
anwaltſcharenrechtsverluſt außerdem noch auf 450 M Geld

p r für je 18 M noch 1 Tag Zuchthans Ein Laden
r am 5 März d J beim Kfm F hier durch Ent
eines Stückes braunen Zeugs von 20 m 20 M werth

e gegen die Ehefrau eines Dienſtmannes hier eine
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zur Folge

war aufgrund gewiſſer Verdachtsgründe Die Staats
ſtſchaft erachtete zwar die Schuld der Angeklagten für er

anwalt nd beantragte 12 Jahre Zuchthaus nebſt 5 Jahren
wieſemechtsverluſt der Gerichtshof erkannte aber auf Nicht
Ehren Freiſprechung da zwar ſtarke Verdachtsgründe
ſchutdiden die Möglichkeit indeß nicht ausgeſchloſſen daß eine
vorhan Perſon den Diebſtahl begangen Jn der Sache des
audelermeiſters K zu Schkeuditz handelte es ſich um Ueber
Satt Tung des dem Meiſter über Lehrlinge zuſtehenden
ſchr 6 tigungs rechts K war vom Schöffengericht zu Schkeuditz
Züchtidorſätzlicher Körperverletzung ſehr gelind zu 3 M Geld

aſe oder 1 Tag Gefängniß verurtheilt wogegen er Berufung
WWegt hatte mit Begründung daß er wegen ungehörigen Be
e ens ſeines Lehrlings zu deſſen Züchtigung berechtigt geweſen
8 Meere war am 9 Juli v J geſchehen indem der Lehrling von
en Meiſter eine Zurechtweiſung mittelſt kräftigen Handſchlags

en einer Arbeit erhalten Der große ſtarke 19jährige Lehr
esche hat ſich nach dem derben Handſchlag umgedreht und ſich
We e Art der Zurechtweiſung verbeten worauf der Meiſter einen
Beirſchenſtiel genommen und jenen ſtark verhauen ſo daß Haut
Aſchürfungen und blutunterlaufene Schwielen bei dem Miß
ndelten entſtanden der ſich übrigens tapfer gewehrt Der

Peitſchenſtiel war vom Gericht nicht als gefährliches Werkzeug
achtet die Strafe erſchien angemeſſen und ſo zog der Angeklagte
r Erſparung von Koſten ſeine ausſichtsloſe Berufung zurück
Eine äußerſt rohe Art von gefährlicher Körperverletzung hatte der

mehrere Perſonen betrogen wordene Jimlich den Ring für 6 M
en welche ihr geſagt
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Arbeiter Krümmling aus Langenbogen am 20 Dez in der
Zuckerſiederei zu Langenbogen verübt indem er den b6ö6jährigen
Schmied und Maſchinenwärter Sch aus Anlaß geringfügigen
Streites erſt mit einer Schippe wiederholt auf den Kopf und
dann mit einer aus dem Schmiedefeuer genommenen glühenden
Radehacke ins Genick und auf die Hände geſchlagen wovon der
älte Mann erhebliche Brandwunden und andere Verletzungen er
litten und fünf Wochen arbeitsunfähig geweſen Das hieſige
Schöffengericht hatte K zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
ſeine dagegen eingelegte Berufung um Herabſetzung der Strafe
wurde verworfen Vom hieſigen Schöffengerichte war der
13jährige Albert G hier wegen Diebſtahls in zwei Fällen
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt wogegen ſein Vater Berufung
eingelegt hatte in der Huffnung daß ſein Sohn mit bloßem Ver
weiſe wie bereits früher zweimal davonkommen würde Der
Burſche hatte am 2 Jan aus dem Zimmer der Frau Keſſelſchmied
K eine Cylinderuhr 18 M werth und am 13 Jan aus einem
Schaukaſten im Ladeneingange des Buchhändlers O ein Buch

Der Damenkomiker entwendet jene Uhr war vom Angeklagten
alsbald wieder in die Küche der Beſtohlenen gelegt nachdem er
gemerkt daß man ihm als dem Dieb auf der Spur geweſen und
die Uhr bei ihm geſehen worden das Buch hatte er einem ſeiner
Freunde geſchenkt dem 13jährigen Otto Sch der wegen Hehlerei
zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt ſich dabei beruhigt hat Die
jetzige Berufung ward verworfen Aus Unterſuchungshaft vor
geführt erſchien der Maurer Friedrich Kaske hier 26 Jahre alt
aus dem Kreiſe Leobſchütz gebürtig angeklagt wegen Diebſtahls
und ſchwerer Urkundenfälſchung Geſtändig hatte er im
Januar d J hier ein dem Arbeiter Franz Thomas gehöriges
Quittungsformular entwendet und aufgrund deſſelben beim
Rendant der Ortskrankenkaſſe Krankengeld zu erheben verſucht
was jedoch fehlgeſchlagen da der Angeklagte jene Quittung mit
Franz Dobras unterſchrieben während dieſelbe auf Thomas

gelautet Das Verbrechen der ſchweren Urkundenfälſchung war
trotzdem konſumirt außerdem noch ein zweiter Diebſtahl durch
Entwendung einiger einem Arbeiter gehöriger Kleidungsſtücke
verübt Bei der Urkundenfälſchung wurden mildernde Umſtände
bewilligt und der Angeklagte zu 6 Monaten Gefängniß nebſt
2 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt Dem Schneider
Friedr Hermann Streifler aus Merſeburg 29 Jahre alt
aus Petersberg bei Wallwitz gebürtig mehrfach vorbeſtraft
wegen Diebſtahls war durch eigenes Verſchulden ſein kurzes Ehe
glück ſtark beeinträchtigt worden da er wegen mehrerer Dieb
ſtähle vor kurzem in Unterſuchungshaft gekommen nachdem er
erſt am vorigen Oſterfeſt fröhliche Hochzeit gemacht Es ward
erwieſen daß er im Januar und Februar d J zu Merſeburg
dem Schneider M 4 Weſtenflecke 9,50 M werth 1 Paar Glacé
handſchuhe und 1 M Geld dann ſeiner Wohnungswirthin Wittwe
Br 10 M in Gold aus verſchloſſener Kommode und einem
Schlafgenoſſen 3 M aus einem Geldtäſchchen geſtohlen Wegen
ges ſchweren und zweier einfacher Diebſtähle im wiederholten
Rückfälle wurde der Angeklagte unter Annahme mildernder Um
ſtände zu 2 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt
verurtheilt und in Haft zurückgebracht

M Naumburg 24 Mai Die hieſige Strafkammer
verurtheilte geſtern den Schieferdecker Andreas Encke aus Halle
wegen Majeſtätsbeleidigung zu a Jahr Gefängniß Ferner
erhielt ein Arbeiter aus Großoſida ber Zeitz der ſich in wenigſtens
100 Fällen gegen den bekannten 8 176,3 des Str Geſ B ver
gangen hatte 2 Jahre Zuchthaus Endlich wurde die Hebamine
Reichſt ein aus Weißenfels mit 150 M Strafe belegt weil ſie
fahrläſſigerweiſe bei Ausübung ihres Berufs eine Wöchnerin

verletzt hatte t
Provinzial Nachrichten

M üten 24 Mai Am 2 und 3 Pfingſtfeiertage ward den
uſikfreunden von Lützen und Umgegend die Vergünſtigung den
ben Thomanerchor der in den letzten fünf Jahren am

oſtieſte in Aſch in Böhmen Schneeberg Kolditz Ebers
7 i/S und im v J in Mügeln iſS konzertirte in 2 Auf

e ungen geiſtliches und weltliches Konzert hier zu hören
v der in den umliegenden Ortſchaften veranſtalteten zahlreichen
ſehtoſtvergnügungen hatten ſich zahlreiche Beſucher von nah und
Heſne den Konzerten eingefunden um ſich an dem herrlichen
wolle de zu ergötzen Nicht eine Kritik der einzelnen Nummern
v iſt wir hier geben ſondern nur Worte des Dankes und der

e en Auerkennung ſollen dieſen jugendlichen Sängern nut
Das gingen muſikäliſch wohlgeſchulten Stimmen gewidmet ſein
ward Kirchenkonzert am 2 Feiertage 5 Uhr in der Stadtkirche

dem Organiſten N Gregor durch ein Präludium und
wie ine v Joh Seb Bach eingeleitet Hieran reihten ſich
Kirche gt a eapella Geſänge wahrhaft edle Perlen evangeliſcher
Vecgenmnſit Requiem Aſt Chor v J Nicolo Es ſollen wohl
o weichen Aſt u 8ſt Chör v D Ruſt Hymne für 7ſt Chör
Ein Gaugler Alta Trinita beata Chor a d 15 Jahrhundert
net 5 Burg v J Fr Doles Der II Theil ebenfalls durch
nachſtel rgelfatz Fuge moll v J S Bach eingeleitet enthielt
zſt chende Muſitſätze Jch weiß daß mein Erlöſer lebt

v t tette v J Mich Bach Bleib bei uns v J Rhein
Gagett der 114 Pſalm St v E F Richter Ruhethal und
ein e et J d Elias v Mendelsſohn und Singet dem Herrn
Das tet 8ſt Molette f Solo u Chor v J S Bach
Tage be kliche Konzert ſand im Rothen Löwen ſtatt Die ſchönen

ge bilden für uns eine freundliche Erinnerüng

Staſefurt 21 Mai Die Arbeiten auf dem neuenSchachte don Ludwig II ſind ſo weit vorgeſchritten daß die

werihtoſes Stück von Meſſing geweſen ſog Gold Ausfüllung der Bruchſtelle heute beendet wird Da in dem einen
Stoße hinter dem Gezimmer noch immer Gebirge nachfiel hat

werden müſſen Bevor jedoch an die Wiedexäufn
Bruchſtelle mittels Getriebearbeit gegangen werden kann iſt es
nothwendig den oberen Theil des noch in Zimmerung ſtehenden
S auf eine Höhe von 20 m in Manerung zu ſetzen Der
Schacht war bis zu ſeiner Fertigſtellung nur n m ab
utenfen wozu etwa 7 Wochen Zeit erforderlich ſind Durch den
nfall iſt die Fertigſtellung um 7 Wochen verzögert

Se Maj Kaiſer Friedrich hat bei der Taufe des 8 Sohnes
des Bergarbeiter Strohmeier ſich als Pathe in das Taufregiſter
eintragen laſſen unter e ung eines Geldgeſchenkes Das
betr Kind der erſte Staßfurter dem dieſe beſondere Ehre wider
fuhr erhielt heute die Namen Friedrich Wilhelm Ernſt

K Magdeburg 24 Mai Die ſeitens der Stadt nach den
Rieſelfeldern bei Körbelitz abzuführenden Wäſſer werden in
4 Hauptkanälen nach einer inpſtativn geleitet werden
erfolgter Klärung werden die Wäſſer von hier aus in Rohrleitung
die unter der Elbe durchgeführt werden muß nach den Rieſel
feldern geleitet Die Koſten ſind auf 4 Millionen M veran
ſchlagt Durch den hieſigen Polizeikommiſſar Borgwardt wurden
geſtern in dem benachbarten Königsborn 7 Perſonen wegen
Vergehen gegen 8 125 des Str B verhaftet und dem
hieſ Polizeigefängniß zugeführt Drei an dem Landfriedensbruch
Betheiligte waren ſchon früher verhaftet worden ſo daß die Zahl
der wegen dieſes Vergehens Verhafteten 10 beträgt Es war
bei einem Tanze zur Schlägerei gekommen wobei dem Wirth
zur grünen Tanne das Lokal demolirt und ein Chauſſeeauf

ſeher nicht unerheblich verletzt wurde Während der Feſttage
ſind auf der Fährſtelle Schönebeck Grünewalde 28 000
Perſonen über die Elbe befördert worden auf den 2 Feſttag
entfällt allein eine Zahl von 18,000 Perſonen Heute früh
wurden zwei der am erſten Feſttag auf der Elbe Verunglückten
beim Kagitelbuſch unweit Schönebeck aus dem Strom gezogen
es waren die Eheleute Alſen

M Naumburg 24 Mai Auch in unſerer Stadt hat ſich
kürzlich ein Zweigverein des Evangeliſchen Bundes
gebildet der jetzt u a den Beſchluß gefaßt das Herrig ſche
Luther Feſt ſpiel hier zur Aufführung zu bringen

iufmachung der

Vermiſchtes
Prinz Heinrich blieb geſtern bei der Abreiſe nach Erd

mannsdorf 3 Uhr nachm woch kurze Zeit am Conpefenſter
ſtehen und ſprach längere Zeit mit den Herren welche ihn be
gleitet hatten Als Korvettenkapitän v Seckendorff ſagte Der
Zug kann noch nicht fort das Geleiſe iſt nicht ſrei entgegnete
der Prinz lächelnd Ja ſehen Sie nun fangen die Sorgen
ſchon an

lDer Schuß im charlottenburger Park Der
Kreuzztg berichtet man über die geſtern bereits erwähnte An
gelegenheit folgendes Als der Kaiſer am Mittwoch Abend von
ſeiner Ausfahrt nach Berlin ins Schloß zurückkehrte fiel im
Schloßpark ein Schuß Die herbeieilende Dienerſchaft fand den
Parkwächter Langhammer mit durchſchoſſenem rechten Unterarm
Der Schuß mußte aus der Nähe erfolgt ſein da der Rock ver
ſengt war Langhammer wurde von Generalarzt Wegener ver
bunden Er ſteht ſeit zwölf Jahren in königlichen Dienſten und
iſt als braver Menſch bekannt hat auch die Feldzüge von 1864
66 und 1870 mitgemacht An beſtimmten Nachrichten über den
Vorfall iſt nur ermittelt daß der Schuß nicht von einem Poſten
abgegeben wurde Nach anderweiter Mittheilung hat das im
charlottenburger Schloß liegende Bataillon durch eine ſobald das
Gerücht auftauchte vorgenommene Reviſion der Gewehre ſämmt
licher Mannſchaften feſtgeſtellt daß weder ein im Dienſt ſtehender
noch ein im Moment dienſtfreier Soldat mit der Sache das
Geringſte zu thun hat wie auch die Patrouille mit dem Park
wächter gar nicht in Berührung gekommen iſt Es iſt ſelbſt
verſtändlich eine eingehende Unterſuchung darüber im Gange wie
Langhammer zu ſeiner Verletzung gekommen iſt Es liegen zwei
Möglichkeiten vor Entweder hat Langhammer ſich die Verletzung
durch Unvorſichtigkeit oder auch dieſe Annahme iſt nicht aus
geſchloſſen mit Abſicht ſelbſt beigebracht oder er iſt durch eine
Kugel verletzt worden die ein außerhalb des Parkes mit einem
Teſching auf Schießübungen ausgegangener Unbekannter vor
genommen Letztere Möglichkeit wenngleich nicht ganz aus

ren iſt jedoch un wahrſcheinlich Es war dafür ſchon zu
pät abends Jedenfalls wird die Löſung des Räthſels bekannt
gegeben werden Es liegt der en ſelbſt daran die volle
Wahrheit ins Publikum kommen zu laſſen Das Telegraphenamt
ſperrte alle nach auswärts beſtimmten Telegramme welchen die
falſche Meldung zugrunde lag mit der Motivirung daß die Dar
ſtellung eine abſolut falſche ſei

Von einer neuen Schießaffäre berichtet man dem
B Tabl dieſelbe hat ſich am Donnerstag früh gegen 5 Uhr auf
dem Pionier Hebungsplatze auf dem Tempelhofer Berge zu
getragen Um die angegebene Zeit verſuchte ein Mann wie
ſich ſpäter herausſtellte ein von ſeiner Frau getrennt lebender
Schmied aus der Barutherſtraße den genannken für Civiliſten
abgeſperrten militäriſchen Uebungsplatz zu betreten wurde aber
von dem dort auf Poſten ſtehenden Pionier zurückgewieſen Der
Abgewieſene verſuchte nun ſein Vorhaben von einer anderen
Stelle auszuführen und warf als er den Poſten wiederum ab
wehrend auf ſich zukommen ſah denſelben mit einem inzwiſchen
aufgekeſenen Stein ſodaß der Pionier ſich veranlaßt ſah den
Eindringling zu arretiren und ins Schilderhaus zu ſtellen Dort
benahm ſich der Arreſtant überaus widerſpenſtig er ſtieß den

Poſten beiſeite und ergriff die Flucht Der Soldat forderte den
Flüchtling auf ſtehen zu bleiben und als dieſer trotz dreimaliger
Aufforderung dem Gebote keine Folge leiſtete feuerte der Soldat
auf ihn und traf ihn auch in den rechten Arm den die Kugel
durchbohrte um dann noch in den Körper einzudringen Der
Verwundete blieb auf der Stelle liegen und wurde ſpäter
nachdem durch den Schuß alarmirt Soldaten von der Wache
hinzugeeilt waren von Mannſchaften der Franzer in einem
Krankenkorb fortgeſchafft

Eine Zahnoperation beim Schah von Perſien Ein
junger Sachſe der ſeit einiger Zeit bei der perfiſchen Regierung
angeſtellt iſt ſchreibt in einem Privatbrief nach ſeiner Heimath
wie folgt Nach reiflicher Ueberlegung und Berathung mit ſeinen
Aerzten und Miniſtern iſt Se Maj zu dem Entſchluſſe gekommen
ſich einen Bahn ausziehen zu laſſen der ſchon längere Zeit läſtig
fällt Die unter den vbwaltenden Umſtänden iſt der Operation
die Bedeutung eines Staatsaktes beizulegen nicht leichte Sache
ſällt dem Hofzahnarzt zu einem Europäer der infolge ſeiner
Unentbehrlichkeit namentlich in den Harems des Schahs und der
Prinzen eine ſehr hervorragende Stellung erlangt hat Er be
ſitzt Oberſtenrang und iſt Khan Se Maj erwartet das Ereigniß
in einem Lehnſtuhl ſitzend umgeben von den Würdenträgern des
Landes mit ſeinem europäiſchen Leiberzt Der Zahnarzt ſteht
mit ſeinen Jnſtrumenten in gemeſſener Entfernung bis er auf
den in der eigenthümlich barſchen Weiſe des Schahs ertheilten
Ruf H bya inſcha tritt näher herantritt DerKönig ſchließt die Augen welche Gelegenheit der erſte Miniſter
benutzt um in gebückter Stellung herankriechend zur Milderung
des Schmerzes ſeinem Herrſcher einen mit Goldtomans gefüllten
Bentel zu Füßen zu legen Die anderen Würdeunträger folgen
dieſem Beiſpiel mit ähnlichen Gaben Jetzt wird die Zange än
geſetzt und ruck iſt der Zahn glücklich heraus Ein allgemeines
freudiges Bravo ertönt der König und ſein Zahnarzt werden
beglückwünſcht und letzterer erhält auf der Stelle aus den Händen
des Schahs einen der niedergelegten Beutel und einen ſehr koſt
baren SeidenShawl Der König betrachtet den ihm entriſſenen
Störenfried reicht denſelben einem Liebling zum Geſchent und

hinaus fortgeſetzt

Nach

Deutſche n ausländiſche Fonds
iu Staatspapiere tDenn Rechsa a

4 eeiſ on EtAnl 138 L
Ziel Staats Sch Sch 100,90 ba

ie 10250Centr 2z d do 10050 62 O3 Loſchftl Centr Pfobr 9120 bzG
40 Sächſ Rentenbr 104,60 G
4 Dente Grundeh Bt gis
3 O3 Go Pföbr I ab 107,25 bzGe a 10040
3 do III rzb à110ab 99,75 bzG
31 do IV rzb a110ab 99,60

e g Pſeo lust 328
59 Prß Ctrb 110rz 11540 do 100rz 104,00 GPr Hyp B VI 10örz 112,25 G
40 do div Ser 100 rz 102,70 bzG
40 Südd Boden Kredit 102,60 bzG
40 D Hp B Pfd Berlin 102,50 bzG
49 do Meiningen 102,00 bzG
59 Ruſſ BodenKredit
50 do Centr Bd Pf 66,90 bz
62 NewYork Stadt Anl 127,50 v
Oeſt Papier Rente
do SilberRente 64,25 bzG

49/0 Oeſt Gold Rente 88,25 B
59 Ungar Papier Rente 68,20 B
49 Ung Gold Rente 77,80 bz
Jtalieniſche Rente 96,70 bz
32 Halleſche Stadt Anlk
32 Kopenh Stadt Anl 96,20 bzB
49 Liſſab Stadt Anl 79,30 bzG
Römiſche do 98,00 G
59 Rumänier 100,20 B
d Ruſſ Engl 1872 92,00 B
5 Ruſj Anl 1877 98,79 G
4 1880 78,60 bz5 n 1884 92,30 bzG
5 Orient Aul II 51,10 bz
5 III 52,00 636 Rnſſ Gold Rente 1883 105,50 bz

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamum Privr Aktien

AachenMaſtricht 48,75 b
Berliu Dresden
Buſchtiehrader Lit B 106,70 bz
Galiz Karl Ludw 79,80 G
Gotthardbahn 131,50 bz
Kronpr Rudolfbahn 73,309 bz
MainzLudwigshafen
Marienburg Mlawkg
Mecklenburg
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn
Ruſſiſche Südweſtbahn
z Berlin Dresden

Marienb Mlawla
Oſtpr Siüdbahn

v Saalbahn
WeimarGera

101,30 bzB
59,25 b

151/25 b

93,20 z
53,10 bz

109,25 bzB

114,46 b
107,55 6
86,60 b

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 4 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols31 Brg Märd III 101,00 G

4 do V4 do VII 103,20 G4 do VIII 103,30 G4 do IX 103,40 B4 do Nordbahn4 Berlin Anhalt C 108,50 bzG

ſieht dann mit freudigen Blicken auf die ihm in ſo klingenderWeiſe gewordene Theilnahmebezengung v 8

Berliner Vörfe vom 24 Mat
l Em v 154,00 v

103,25 G
z Kechte Oderlfer 100

4 Thürin VI 103,10 G4 Vöhmiſche Nordb Gold 102,25 d

5 Dux u 25 b4 Gal Karl Ludw 79,10 bzG
Kchan Oberberg 9100 b

e e eouprir 172r le e lohto
4 Lemb Czernow ſt fr 71,10 B
3 Oeſt Frz Stb alte 81,30 G
3 do 13874 77,70 bzB
3 do Ergänzung 75,60 G
4 do Goldprior 101,20 B
3 do v 1885 75,20 bzG
5 Oeſterr Nordweſtb 85,60 G
3 Südoſt Bahn Lmb 58,90 bzG5 do Obl 103,00 d
5 Ungariſche Nordoſtv

5 do Gold 102,00 G5 do Oſtbahn J Em 76,25 B
5 do do II Em 102,25 B
5 CharkowAzow 88,50 63
4 JwangorDombrow 21,10 bzG
5 KozlowWoroneſch 86,50 b
5 Kursk Kiew 81,80 bMoscoKursk 42 Prior 76,60 G
4 Mosco Rjäſan 85,89 B
5 do Smolensk 87,00 bzG
4 Rjäſan Kozlow 82,00 65
4 Ruſſ Nikolai Oblg 81,70 65
5 Schnja Jwanowo 85,90 bz
4 Südweſtbahn 74,80 G
5 Warſchau Wien IV 95,69 b
5 do V 9560 z3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 70,0070,00 B
3 Trauskankaſiſche Eſb Obl 62,20 bz6

BVank und Jndnuſtrie Aktien

AgchenDiskonto 94,19 B
Berliner Handels Gef 155,25 bzG
Darmſtädter Bank 145,309 b
Diskonto Kommandit 92,70 b
Deutſche Bank 159,00 b

do Genuoſſenſchaftsbank 125,50 G
do Hyp B Berlin 60 106,50 G
do do Meiningen 40 /0 96,09 bzG

Dresdener Bant 124,40 v
Leipziger KreditAnſtalt 175,25 G
Magdeb Privatban
Mitteldeutſche Kred Bant 92,00 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 139,75 b
Reichsbant 137,00 bSächſiſche Bank 109,90 v5
Schleſ BankVerein 114,00 bG

Weimariſche Bank 51,50 bzG
AdmiralsgartenbadAkt
Eröllwitzer Papierfahritk
Deſſauer Gas
Eilenburg Kattun 169,25 B
Halleſche Maſchinen 224,00 V
Leipziger Brauerei Riebeck 199,25 bzG

Laurahütte 97,30 b BPhönix Bergwerk Lit A 92,00 bzG
do do B 28,00 B

Dortmunder Union St Pr 69,00 bzG
Bochumer Gußſtahl 148,50 bzB

131,50 b
163,75 B
108,80 G

Hörd Hült V konv 63,00 bzG
Glauziger Zucker 94,40 b
Körbisdorfer Zucker 101,75 dzG
Sächſ Th Br V St A 129,25 G

do St Prior
Sächſ Maſch Hartmann 133,75 bzB
do Stickmaſchinen 101,50 G

Zeiter Maſchinen 236,10 be G
Wegshſel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,55 bz
Bruſſ Antw 100 fl 8 T 80,40 b

4 Berlin Dresden gr London 1 Lſtrl 9 T 20,38 b4 Berlin Hamb III v 103,49 bz Paris 100 fr 8 T 80,55 v
4 BerlinStettin gar 103,20 G Wien öſt W 100fl 8 T 160,70
4 Braunſchw Eiſenb Petersb 100 S R 3 W 169,15 v
4 Brsl Schw Frb H 103,25 G
4 Köln Minden IV 1038,10 bzG Bank Diskonto

do do v 1 98 Berlin Wechſel 3 Lombar it
4 Mgd Halberſt 1865 108,90 b Aniſterd Brüſſel 2/2 London
4 do 1873 108,00 bz Paris 2 a Petersburg 9 Wien 4

Leipzig A 105,70 bger B 108 Gold Silber und Bankuoten
3 do Wittenberge 93,00 G Sovereignus
4 Mainz Ludw g kv 101,50 G Engl Banknoten 20,37 bz
4 do 1878 konv 102,00 bzG 20 Franes Stücke 16,14
4 do 1874 101,75 B Dollars4 Niederſchl Märk I 100,10 G Jmperials
3 Oberſchl E gr 190,80 G Franz Banknoten 80,55 bz
4 do 49 Lit H gr 103,00 G Oeſterr do 160,80 G4 do Enm v 73 1098,25 G Rulf do 170,99 v

Leipziger Vörſe vom 24 Mai

3f Kgl Sächf x Zf Kgl Sächf Thlr3 RenieneAul 9 5333 91,40 bz 4 Mans Gw 1882 So 102 80 dz

3 do 1000 40 bz 4 do 102,50 G3 do 500 91,70 bz do 1879 193,59 GThlr 5 doEm 1875 102,59 G30/Staatsanl 1855 100696,75 bz Lps Stadtobl1884 105,60 G
do 1847 500 102,00 P 1876 105,25 P4o do 1870 100 105,00 G 3 Altb Landobl 101,25 G

4 do 67 abs 3500 105,00 G do do 104,20 G
3 Landrenteunbr 500 99,40 G

Div J Eiſenb St Akt DNhio Altenburggeitß 0 Leipz Baubanuk 138,00 3
17 AuſſigTeplitz 305,00 bzP 10 do Bierbr z Reud
62 Böhm Weſtb 152 122,10 nitz v Riebeck u Co 201,25 G
e nſchrehrad Sit A 130,00 bz6 11 Lpz Kammgarnſp 211,00 G
5 do do B 106,49 11 do Malzf Schkeud 192,00 P
9 Dux Bodenbach 129,00 G 7 Sächſ Kammgäruſp
5 Frz Joſ B 52 g 88,75 G Eolbrig 95,09 Gu 6 Schſ Maſch FabrEiſenb St P Kl Gartmann 133,5068 AltenburgZeitz 13 Sächſ Webſtuhlfabr9 Dux Vodenb Lit A 120,50 G ESchönherr 275,00 G

do do B 120,50 G s Thür Gasgeſ Lpz 13900 b
8 do Stamm Pr 150,00 G

Bank n Kred A 7 S Thür Br V St 130,0989 Aug D Kr A Lpz 175,90 G 7 de St Prior 189,006
Dresdener Bank 336 0 WVer S Thür Parf oGeraer Bank 87,00 G u S Pr Alkt p C 61,50

5 do Hols u Krdtb 98,09 P o Zeitzer Par u S Akt 59,759
2 Gothaer Privatbautſt11,50 G do Oblig 103,90 G
5 Leipziger Bant 126,75 G 5 Wefſteregeln Part er
4 do Kaſſen Verein 102,00 G Oblig t Graugig 9458

do Dist Geſellſch 14,40 z 3 Zuckerfabrik Glauzig4 Sächſ Bant 109,75 G 9 Zugerrafſinerie Halle 148,00 P
0 Weimar Bank nene 51,00 G P Oblt n e 4 Auſſig Teplitzer 103,75 G

Jud Akt Pr u 5 Böhm Nordbahn 90,00 GStamm Prior 4 do do Vold 192,592 Chemn Werkz 5 WBuſchtiehr Ndw 85,85 G
Fbr Zimmerm 83,25 G 5 do Enm 1871 85,89 G

10 Cröllw Papierfabr 164,00 G 5 do do 1672 85,80 G
wehen 47 do Gold 105,90 G0 Dörſtewitz Rattm 50,00 5 Dux Bodenhbach 85,90 G

D W M Sonderm 5 do Em 871 84,40 Gu Stier Vorz A 5 do do 13874107,0041 Geyger Juteſp u W 103,50 G an Grozegöllecher 80,25 G
6 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 81,30 G

Sohn 105,10 G 5 KaſchauOderberg 81,60 G6 HalleſcheStraßen B 134,00 P 4 Prag Dur Gold 10025
O KetteEibſ Geſ Akt 76,75 G d do Gold 107,90 G
0 Körbied Zuckerfabr 103,00 P 5 Prag Turnau 90,00 G
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139 ab Bahn bez preußiſcher mittel 127 130 ab Bahn bez

Average Fertog

Eeper c Comp

Waaren und d

es r 843äet n 14,00 165,70
ittel 12,80 1 geringer

z ugspreis r 190 M
aiJuni und iJuli ae de d Sia n e u

per SeptOkt r r per Novſeien ſance mit Ausſchlu von e ten ver 109 kg Loco

r ermine Gek t Kündiguu
chnitt

reis M Loco ugggi8 M nach Welt Tſgernngscuai

e r 7 Termine niedri Gek 400 tM
J is e m Wochen nach Qualität gudeie i

rchſchnittspreis u feiner per dieſen Mr b per Ji a 130 129 bez
hper t r dte 137per Ott NovGerſte r zog Still Große und eine e M nach Qualität

Futterg M112 11
Hafe Termine flan Gek t Kündigungsreis W rhkchuitter h a iga i J nach er

mmer m 28teferun n Beh 122 bez fein e 155 ab Bahn bez a e e e
uter 128 133 ab B28 133 ab Bahn re 9 guter 128 133 ab Bahn bez

Berlin 23 Mai 7 Foggen
17,60 1 geringer eee e Haſer a

Berlin 24 Mat Amtl
ndigt t Kündih o Gelbe Lieferun

günbigunge

M

130 ab Bahn bez do feiner 134 138 ab Bahn bez per dieſen Monat S 0
e Mai Pui en 122,75 122 bez per JuliAug 1 123 125

r Sept et zh eder 24 e d Landwelzen 181 185 Welß
izen atter engi26 e Sealierherſe e Landgerſte 128 135 Hafer i24 132
r 1000 k

n Kordhauſen 24 Mai El Weizen 17,00 18,00 Roggen 13,80

1436 Gerſte 13 00 14,00 Hafer 14,00 14,50 M
Stettin 24 Mai Wetzen flau loco 170,00 174,00 per ani Jr7

176,00 per du 176,00 per Sept Okt 179,00 Roggen flau122 00 126,0d per Mai Juni 125,50 per Juni Juli 126,00 per Sept St
131,00 Pommerſcher Hafer loco 120 185

Breslau 24 Mai Roggen pr MaiJuni 126,00 pr Junt Jult 126,00
per Sept Okt 133,00

Köln 24 Mai Telegr Wetzen fremder loco 13,75 hieſiger loco 19,25
r Mai 19,00 per Juli 18,65 per Nov 18,25 Roggen fremder loco 14,75
teſiger loco 14,25 per Mai 13,79 per Juli 13,65 per Nov 14,25 Hafer

hieſiger loco 14,00
m e rs 24 Mai Weizen loco fe holſteintſcher loco 180

oggen loco ruhiger r 37 loco 134 bis 140 00 rFuſſiſcher loco ſtill 90 bis 95 Hafer ruhig te ſtillWien 24 Mai Telegr Weizen per Mag 7,55 Gd 7,60 Br
ber Herbſt 7,85 Gd 7,90 Br a per MaiJuni 6 15 Gd 620 Br
e Herbſt 48 Gd 6 53 Br Hafer per Mai Juni 5,50 Gd 5,55 Br

Pel t Deal 2 W ver e loco behauptet ver MaiJuni 7,19 Gd
e dai Telegr33 r der Herbſt 7,61 Gd 7,62 Br Hafer ver Herdit 5,47 Gd

6,49 Br
Paris 24 Mat abends e e feſt per Mai 24,90 perJuni 24 c per Juli Aug 24,80 per 24,60

Par
24 Mai Telegr Schuhe Szen m per Mai

24 80 per Juni 24,80 per Juli u 24,75 per Sepl Dez 2 Roggen
ruhig per Mai 14 50 per Sept Dez 1 460Amſterdam 24 Mat Selery Weizen per Mat per Nov 207
Roggen per Mai 106 per Okt 110 à 111 à 110 à 109 à 110

Antwerpen 24 Mai Telegr Schlußbericht Weizen ſchwach
Roggen feſt er behauptet Gerſte ſchwach

New York 23 Mai Telegr Rother Winterweizen loco 95/, per Mai
84 per Juni er Dez 96New York 24 Mai Züegr
Juni 94

Anfangsnotirungen Welzen per

Kaffee

Hamburg 24 Mai Kaffee ſteigend Umſatz 5,500 SackHamburg 24 Mai vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
ber Mai per Sept 62 per Dez 58 per März 1889 58Hamb h 24 Mai nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

ai 77 per Sept Dez 582/, März 1889 591/, Sehr feſtHavpre 2 Mai Vorm 10 Uhr M Telegramm 727Jene Comp Kaffee New Jort ſchloß mit 10 Points Hauſſe Rio Sag

ntos 3000 Recettes für geſtern
Havre 24 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Kaffee good average Santos per Mai 80,50 behauptet per
ept 75,50 behauptet per Dez 71 50 Käufer

Amſterdam 24 Java Kaffee good ordinary 41
Rio de Jane iro 23 Mai Wöchentliche Zufuhr in Rio 24,000 Sack

Kaffeevorath in Rio 80,000 Neue Abladüngen nach den Ver Staaten 16 006
nach Hamburg 2000 nach Trieſt nach dem übrigen Europa 2000 Gemachte
Verkänfe ſeit letzter Depeſche 14,000 Sack Preis von ordin firſt in Rio 6000
Turs auf London 24 Tendenz

mittel

per We J

auhweizen 166 172 Rog et per

Zucker Samburg 24 Mal Syiruus ma matter per er Vel Gr pr Junl
222 Br per JuliAug 28 per gelMagdeburger Börſe Breslau 24 Mai ritus per 100 i 1000/ 50 M Verbrau

23 Mat e r MaiJunt 51 30 do ver Juni Juli 51 60 doGranu R 70 M Serbraigseroeren MaiJnni 31 80 per JuniJu mcker I a r a c er e rAn unKornzu e re aris 24 Mal abends Telegr Sotine behgzret per Mai 43
Rend 92 22,50 22 70 22 50 22 760 per Juni 43 25 per JullAug 43 00 per Sept Dez 42 00

Reden s c i 20 Hülſenfrüchteenden am 24 Mai Sieg Greiſe e h e rn 20 30
Mai enBrod ade m 2 k Berltr 24 Amtl Mais per o tBrod W 75 250 i e e eGem Raffinade 26 75 28 00 26 75 28 00 M Loco 126 140 M n Qual per dieſen

Gem Melis I 25,75 26,00 25,75 26,00Tendenz am 24 Mai Schwach Preiſe theilweiſe nominelk

Rohzucker I Produkt

StetigDie Relteſten der er
Hamburg 24 Mai Rübenrohzucker I Produkt Baſis 885 efrei Bord Hamburg r M per Juni 13,05 per Jult

13 20 per Okt 12,50r Mai de i Sbericht Rübenrohzucker I Produkt
ord r urg Lg Mai 13 00 per Juni 13 00

vaſie 889 Ren en irre an

den rwa Mai Telegr 960 et ender 15/ ruhig Rüben

u sr rels 24 Mai Telegr Rohzucker 880 feſt loco 36 00 à 36 50
Weißer Zucer ſteigend Nr 3 per 100 Kg per Mai 39 80 per Juni 40,00 per

JuliAug 40 30 r Okt Jan 36,25t Antwerpen 23 Mai Rübenzucker Sofort 33 00 I Sws per Juni

r Stettin 24 Mai Loco verzollt 11 50
Hamburg 24 Mai Petroleum ruhig feſt Standard white loco 6,70
6,60 Gd pr Aug Dez 05 GdSr 24 Mat Schlupber gr Standard white loco 60 Br
Antwerpen 24 Mai Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weilß loco 16 bez 16 Br pr Mai 16/ Br per Juli 16/ Br per Sept
Dez 16 bez 17 Br RuhigNew York 24 Mai vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certifitates 85

New York 23 Wai e Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in ehe 7ä Gd do Philadelphia 7 Gd Rohes Petroleum in New
Dork 6 do Pipe line Certificats 85 Stetig

Spiritus
Amtlich Spirttus per 100 1 à 20000 10,000 I

a en Termine Gekündigt IKündigungspreis Durchſchnittspreis per dieſen MonatDer MaiJuni
piritus per 100 1 100 o 10,000 o verſteuerter loco ohne Faß 101,0

bezahlt 100,9 BrSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 10000 I Kündigungs
preis 53,4 M Loco 53,5 ahlt per dieſen Monat 53,5 53,4 urchſnittspreis c per MaiJuni 58,5 53,4 bez per Jun Juli 53,6
bez per Juli Aug 54 54,1 54,2 bezahlt per Aug Sept 53,9 548

per t Okt 55 53 9 bez per Nov DezSpirilus mit o r Verbrauchsabgabe Gekündigt v Kündigungspreis
M Loco ohne Faß 34,4 bezahlt mit Faß M bezahlt per dieſenMonat 34,4 z Dutchſchnittsprets per MaiJuni 34,4 bez e 73

Juli 34,5 34,2 bez per Juli Aug 35,2 35,1 bez per Aug ept 35,8
3d,6 bezahſt per Sept Okt 35,8 35,7 bez perNob S

Magdeburg 24 Bal Dermann Walther Karto ägiritus ſehr
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54 10 54 5
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 30 M Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde gehandelt

Magdeburg 24 Mak Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß54 10 54 50 M bei 50 35 30 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipzig 24 Mai 7 per 10,000 I ohne Faß loco unverſteuert
70er 34,50 M nominell 50er 53,60 M nominell

Poſen 24 Mai Spiritus loco ohne Faß 50er 51,50 do do 70er
32 00 u mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 32,00 Gek

Stettin 24 Mai Spiritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M

Berlin 24 Mainach Tralles loco mit

S per 1000 kg Kochwaare 128 180 M Futterwaare wenn v nagz

Wien 24 Mai e Mais per MaiJuni 6,92 Gd 6,97 Sreſt 21 Mai V Mais per den 6,67 Gd 6,69 BrDurchgehend f a B Hamburg ver Fran Aug 6,93 Gd

Mai tni 12,97 13 bez u Wo Br New York 25J et Berlin 23 MaiS n w i v Nordhaufſen 24 Mai
Okt e 12 42 G 12,45 Br

Tendenz

Telegr

Kartoffeln
Pràſ Kartoffeln 4,50 6,25 M per 100 xPol Präſ henAmtl 4,00 5,00 M per 100 k

Stroh Hen
Berlin 23 Mat Pol Präſ Richtſtroh 4,00 ,75 Heu 4,80 8,40

M per 100 kg
Nordhaufen 24 Mai

per 100 kg
Amtl Stroh 3,50 4,00 Hen 6,00 7,00 M

ZeugnissS annoREeo Weahor

Otto Thieme Kaufmann Halle aſ8
Mit dem von Ihnen bezogenen Shannon Re

gistrator in 4 Exemplaren bin ich vollkommen
zufrieden derselbe genügt allen Anforderungen
die man an einen solchen Apparat stellen dark
und ist jedem Geschäftsmanne zu empfehlen

33 50 Fres uli Aug 34 75 Fres Okt Dez 29,25 Frane ſeke heri 23 Mai Telegr Zucker Fair reknng Muscovados 42 über den

Petroleum
Berlin 24 Mai Amtl Fern ar Standard white 3100 Kg mit Faß in ſten von 100 Ctr Termine iKg er hegr M Durcſchnitisprets M

per dieſen Monat per Dez Jan bez

4 Apparate

Preis per Apparat M G 60 ohne Perforator
Man verlange illustrirte Cataloge und Prospecte mit Zeugnissen

über unsere neuesten Fabrikate für Bureau Bedarf
Zu haben in allen Schreibwaarenhandlungen oder von

Aug Zeiss Co Berlin W

6 Henneberg in Zürich J
SeidenfabrikDépöt K u K Hoflieferant

ür Private vortheilhafte Bezugsquelle von
eidenſtoſffen jeden Genres in ſchwarz weiß u

arbig Muſter umgehend Doppelt Briefporto
W Durchſchnittliches Lager ca 8000 Stück

cond Bouillon ist eingedickte reinet
X

7

Kemmerichs et
Was unreines Blut alles verurſacht

O Bez Merſeburg Seit längerer Zeit war ich mit einem Aus
Cölleda Reg

ſchlag im Geſicht ſowie auch öfter mit ſogenannten Gerſtenkörnern an den Augen behaftet und S ebrauchte ich auf Anrathen
eines Bekannten die Apotheker Rich randt ſchen Schweizer
pillen Jch beſtätige nun hiermit daß genannte Uebel nach demGebrauch der Schweizerpillen vollſtändig verſchwunden ſind und
ich mich bedeutend wohler befinde Jch empfehle ſomit allen ähn
lich Leidenden die Rich Brandt ſchen Schweizerpillen mit gutem
Gewiſſen

S 53 20 mit 70 M Konſumſteuer 33,70 per MaiJuni mit 70New York 23 Mai Telegr Kaffee Fair Rio 16 do RioNr 7 low ordinary per Juni 13 92 do do per u 12,62 2 4 M Konſumſteuer 33 50 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 35 00

P Pieroh Expedient Unterſchrift er DieApotheker Rich Brand s Schweizerpillen ſind in
à Schachtel 1 vorräthig 9 man genau auf das weiße
Kreuz in rothem Feld und den

en Apotheken

vornamen

Rennen zu Leipzig
IS88

Sonnabend den 26 Mai Nachmittags 3 Uhr
Preis von Torgam Graditzer Gestütspreis 2500 Mark
Leipziger Stiftungspreis 3000 Mark
Tipsia Steeple Chase Preis 1500 Mark
Leipziger Handiecap Preis 2000 Mark
Verkanfs Rennen Preis 1000 Mark

Giermania Jagd Rennen
Reiter des ersten und weiten Pferdes

Sonntag den 27 Mai Nachmittags 3 Uhr
Drinnerungs Rennen Rhode Preis 900 Mark
Vereins Rennen Preis 2000 Mark
Preis der Stadt Leipzig 1000 Mark Hürden Rennen
Sirosser Teutoniapreis garantirt in Höhe von 10,000 MarkVerkaufs Handicap Graditzer Gestütspreis 1500 Mark
Abschieds Steeple Chase Preis 2000 Mark

Preise der Plätze

Preis 1500 Mark und Ehrenpreise für die

Zu

Pngrospreisen

r Pleischextrakt
per V s Pfd

Magg s Bouillon Gl 1,40
Kemmerich s Fleiſchpepton

per Doſe 1,60

Corned Bee

7,10 3,90 ſteppten Fältchen mit oderCibil s flüſſ stechgetrakt ohne Koller in prachtvoll
per Glas 50 hell und dunkel geſtreiften

Frznekbammer

1 Pfd Doſe 1,25Engl May onnaifen Sauce
140Aal in Geies p 1 Glas

1,30Mittel Tribäne II Etage A Sattelplatz M GbTribünen Logen platz 3 für einen Tag Zallig per 1 pſt Doſe 85
Tribünen Sperrsite 50 Sattelplatz Kinderbillet 50 Echte ChriſtianiaAnchovis

Wagenkarten s w r 2 Glas 45 5ine für Wagen Insassen derbillet 70 4 Echt ruff harbinen Gl 45
Sattelplate Fussganger e 5 50 Avpetit Syld p Doſe70u 45kür beide Tage gältig

Sammtliche Billets sind ertge den 24 und Freitag den 25 Mai
6 Uhr sowie Sonnabend den 26

Mai aber nur Vormittags von 11 Vbr Markt 8 Hainstrasse 1 zu haben
Alle Billets müssen sichtbar getragen werden und ist den Anorännngen

Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 3
Delicateß Heringe

in Bouillon ChampignonMixed Pickles Senf Wein u
Tomaten Sauce p Doſe 1 25

10 Mkper 1 2 4 6 14 Pfd76 125 210 5350 825 jeht für 4 bis 6 M
Beſte Fray Jentos Zunge pro Stück

Ca 500 Stüd

Blousen
Taillen für Damen mit

loſen oder auch mit feſt ge

Farben mit u ohne Atlas
band nur in Ia reinwollTricot um damit zu räu
men e

in allen Größen
G Velseh acht

Halle aS66 Gr Steinſtraße 66
Coulant und reell

Umtauſch geſtattet

Saalkahn
Wegen Todesfall ſteht ein vorzJahren

neu erbauter Saalkahn 2328 Ctr ver
meſſen mit Verdeck und vollſtändigen
Jnventar zum Verkauf Näheres bei

Wolf Nebra a Sa e z e i zu leisten Das Besteigen oder Duereinr p e 565 an Schiffbaumeiſter
ebersteigen Barrièren oder sons iger t strengst te offeriebenso a a m die Bahn bei einem er r e tügliches Had eDas Rauchen auf den Tribünen und das Stehenbleiben auf dem Gange hinter den S PollakK ſtihl Ohne Mühe ein

Logen während der Rennen ist verboten Hunde werden auf der Rennbahn warmes Bad Unent

nicht geduldet ru Conſervenfabrik enLeipzigerſtr 134Caſſeler Pferde e Lotterie Delikateſſen Großhandlung a
W Ziehung am 39 Mai cr

1052 Gewinne u a 1 i W v 10
Preis pro Loos 3 Mark

Looſe zu obiger Lotterie empfehlen und geben Wiederverkäufern den üblichen

J Barck Co Gr SteinſtrRabatt

900 Mark

14
Von auswärts bel man 20 4 für Frankirung u Liſte beizufügen

91 Leipz Str 91
Gute lange

StrohſeiZur Ernte
ſowie Strohflech

Aken

eile

u e die wen hön i Lr on z unter

rankenWeißweine
erire unter Garantie für reine
aturTraubenweine von 35 75

Proben nur in Gebinden

Joseph s burgHalle Druck und en n von Otto Hendel

Pr Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Geiststrasse 20
Spreechst 9 Uhr Vorm 5 Uhr Nachm

Jch habe mich in Freyburg all
als Rechtsanwalt

w vMein Bureau befindet imen hauſe daſelbiee o
chultze BechtsanwaltW Grude Coak

feinſte Marke 5 Ctr f 3 Mk frei Es

Carl Rekler Kl Märkerſtr 3

Ammendorf
Restaurant Gaudich
Turnverein Ammendort
Nächſten Sonntag Nachmittag 3 U

ladet zum SommerAnturnen a
Turner und Turnir ne freundl ein

Der Vorſtand
bagthauszbur NLchderhan

Burg bei Ammendoren en Kleinpfingſten Tanz
vergnügen bei vollem Orcheſter Für
gute Bedienung iſt beſtens Sorge ge

tragen R Wahlqnnqc

FamilienNachricht
Heute entſchlief ſanft mein innigſt

Mann unſer ireuer Vaterx
chwiegervater und Bruder der Redacteur und dere egeeeber

Bernhard Sch
im 61 Lebensjahre

Oldenburg ehe nfels gen

Jda Saar e Bender
nebſtEmma verw Fipe er h Schark

charfAung Högel geb
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